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Was ist sonst noch los?
Am Samstag in Pfa� enhofen

Rocknight in der Wilhelm-Widmaier-Halle

Platzkonzert am 3. Oktober 
Zum „Tag der deutschen Einheit“ � n-
det in diesem Jahr wieder das tradi-
tionelle Platzkonzert im Deutschen 
Hof statt. 
Man kann sich auf ein abwechslungs-
reiches Programm der Aktiven Kapel-
le und der Jugendkapelle freuen. Be-
ginn des Konzerts ist um 14:30 Uhr. 
Die Bewirtung mit Ka� ee und Kuchen 
startet ab 14:00 Uhr. 
Bitte beachten: Das Konzert  � ndet 
bei Regen nicht statt. Auf zahlreiche 
BesucherInnen freuen sich die Musi-
kerinnen und Musiker.

  

Weitere Informationen sind im amtli-
chen Teil zu � nden. 

Die Stadt Güglingen 
sucht Wohnungen!
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Es feiern Geburtstag
Güglingen
Am 3. Oktober 2022: Frau Ursula Stuber, den 70.
Pfaffenhofen
Am 4. Oktober 2022: Herr Dieter Oesterle,  
den 70.
Allen Jubilaren, ob genannt oder ungenannt, 
gratulieren wir ganz herzlich und wünschen 
ihnen Gesundheit und alles Gute.

Apothekendienst
Der tägliche Wechsel im Apotheken-Notdienst 
wurde einheitlich auf 8.30 Uhr an allen Tagen 
der Woche festgelegt.
Freitag, 30. September
Rathaus-Apotheke, Abstatt, 
Rathausstraße 31 07062/64333
Samstag, 1. Oktober
Burg-Apotheke, Beilstein, 
Hauptstr. 43 07062/4350
Sonntag, 2. Oktober
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21 07135/4307
Montag, 3. Oktober
Apotheke Müller, Nordheim, 
Obere Gasse 2 07133/9011855
Dienstag, 4. Oktober
Hölderlin-Apotheke, Lauffen, 
Bahnhofstraße 26  07133/4990
Mittwoch, 5. Oktober
Rats-Apotheke, Brackenheim, 
Marktstraße 4 07135/7179010
Donnerstag, 6. Oktober
Theodor-Heuss-Apotheke, Brackenheim,
Georg-Kohl-Straße 21 07135/4307

Notfallpraxis Brackenheim 
Maulbronner Straße 15
Bundeseinheitliche Rufnummer: 116117
Montag bis Freitag von 19:00 bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, feiertags von 8 bis 22 Uhr
Ein notdiensthabender Arzt ist nachts von 
22:00 bis 7:00 Uhr in Brackenheim vor Ort und 
unter Tel. 116117 erreichbar.
Der Ärztliche Notfalldienst ist zuständig in 
dringlichen, aber nicht akut lebensbedroh-
lichen Fällen.

Tierärztlicher 
Bereitschaftsdienst
Der tierärztliche Bereitschaftsdienst ist ab 
sofort unter der Nummer 01805/843736 zu 
erreichen. Die Patientenbesitzer werden über 
diese Nummer nach einer kurzen Bandansage 
automatisch an die notdiensthabende Praxis 
weitergeleitet.

Standesämter melden
Güglingen
Hochzeit:
Am 24.09.2022 in Güglingen: Sven Wenninger 
und Anastasia Sahebi-Wenninger, geb. Sahebi, 
Brackenheim
Sterbefall:
Am 26.09.2022 in Güglingen: Meta Luise 
Krone, geb. Hennige, Güglingen

Mitteilung des Landratsamtes
Gemeinsam die Abfallwirtschaft im Land-
kreis verbessern
Online-Umfrage mit attraktiven Gewinnen

Seit Montag, 12. Septem-
ber läuft die Online-Um-
frage unter dem Motto 
„10 Fragen zur Verbesse-
rung der Abfallwirt-
schaft“ im Landkreis 

Heilbronn. Gemeinsam mit dem Institut für 
Abfall, Abwasser und Infrastruktur-Manage-
ment GmbH (INFA GmbH) wurde ein Fragebo-
gen erarbeitet, damit sich Bürgerinnen und 
Bürger aktiv an der Weiterentwicklung der Ab-
fallwirtschaft im Landkreis Heilbronn beteili-
gen können.
Eine Teilnahme ist bis Mittwoch, 5. Oktober 
2022 möglich. Daran anschließend erfolgt die 
Auswertung der Umfrage. „Wir freuen uns über 
eine möglichst hohe Beteiligung, um ein aus-
sagekräftiges Stimmungsbild zu erhalten“, sagt 
Landrat Norbert Heuser. Die Ergebnisse werden 
in die Entscheidung des Kreistags über die zu-
künftige Ausgestaltung der Abfallwirtschaft 
mit einfließen.
Unter allen Teilnehmenden werden dreimal 
150 € für Einkauf und Erlebnis im Heilbronner 
Land, je fünf Wertgutscheine für den Erlebnis-
park Tripsdrill und das Sole- und Saunapara-
dies RappSoDie sowie 15 Gutscheine für das 
Cineplex in Neckarsulm verlost.

Terminfortschreibung 
Mittleres und Oberes 
Zabergäu Anmeldung  
bis 4. Oktober 2022
Hiermit möchten wir den Vereinen 
wieder die Möglichkeit geben die Ter-
mine, die bereits für die kommenden 
Monate feststehen, noch zu ergänzen 
und zu aktualisieren.
Bitte melden Sie die Termine oder Ter-
minänderungen beim Bürgermeisteramt 
Pfaffenhofen (Telefon 07046/9620-0, 
E-Mail: BMA@pfaffenhofen-wuertt.de) 
an. Bis zum 4. Oktober 2022 werden die 
Termine im Rathaus Pfaffenhofen ge-
sammelt, mit dem vorhandenen Daten-
bestand abgeglichen und aktualisiert.
Eine Übersendung der aktualisierten 
Terminliste an die Terminplaner zur 
Kontrolle wird nicht vorgenommen.
Die gemeldeten Termine werden in der 
Gesamtausgabe im Oktober veröffent-
licht.

Neckar-Zaber-
Tourismus e. V.

Aktuelle Führungstermine
Samstag, 01.10.2022, 15 Uhr Spaziergang 
„Römischer Gutshof, Krappenfelsen mit Ne-
ckar-Ansichten
Kulturhistorischer Spaziergang von der Ver-
gangenheit bis in die heutige Zeit. Vom römi-

schen Gutshof über den Krappenfelsen werden 
die Neckar-Ansichten im Wandel von Jahrhun-
derten aus verschiedenen Blickwinkeln nach-
vollzogen. Treffpunkt und Parkmöglichkeiten 
am ausgeschilderten Parkplatz „Römischer 
Gutshof“ an der Landesstraße L 1105 von Lauf-
fen nach Ilsfeld. Kosten: 5 €/P., max. Teilneh-
merzahl 10. Anmeldung erbeten: Gästeführer 
Klaus Koch, Tel. 0152/27784713 oder Klaus.
Koch@Lauffen.de.
Sonntag, 02.10.2022 15 Uhr, Führung „Die 
Burg der Grafen von Lauffen“
Öffentliche Führung mit dem überregional be-
kannten Burgenforscher Nicolai Knauer. Erläu-
tert werden die Bedeutung der Grafen sowie 
die Entstehung der Burg mit dem heute noch 
vollständig erhaltenen Wohnturm aus dem  
11. Jahrhundert und das Museum. Treffpunkt: 
Rathaushof Lauffen, Kosten: 5 €/P., Kinder frei. 
Anmeldung: Nicolai Knauer, Tel. 07066/4373 
oder nknauergd@t-online.de.
Sonntag, 02.10.2022, 14 Uhr, Wein und 
Most
Mitten in den Weinbergen und Streuobst-
wiesen interessante Geschichten über Wiesen 
und Weinberge hören. Wein und Mostproben 
mit kleinen Versucherle. Treffpunkt: hinter dem 
Freizeitpark Tripsdrill, Cleebronn. 
Kosten: 25 €/P., Anmeldung erbeten: Wein-
erlebnisführerin Christina Till, Tel. 0176/ 
96103177 oder c.till@web.de.
Sonntag,, 02.10.2022, 14 Uhr, Öffentliche 
Führung auf Schloss Liebenstein
Das große Schlossareal wartet mit histori-
schen Bauten unterschiedlichster Epochen 
auf. Die Schlosskapelle, ein beeindruckendes 
Renaissance-Bauwerk, ist das kunsthistorisch 
bedeutendste Gebäude der gut erhaltenen An-
lage, deren Ursprünge bis ins Hochmittelalter 
zurückreichen. Treffpunkt: Übersichtstafel im 
Schlosshof. Kosten: 7 €/P., Kinder bis 12 Jahre 
frei. Anmeldung erforderlich: Doris Fezer, Tel. 
07133/961123 oder doris-fezer@t-online.de.
Montag, 03.10.2022, 15 Uhr, Vier Personen, 
die in Lauffen Geschichte schrieben
Gästeführer Klaus Koch beleuchtet in einer 
öffentlichen, rund zweistündigen Führung das 
Leben, Wirken und die Bedeutung von Oskar 
von Miller, Robert Gradmann, Lina Hähnle und 
Friedrich Hölderlin. Diese vier Personen stehen 
in einer besonderen Beziehung zu Lauffen am 
Neckar.
Treffpunkt: Rathaushof, Rathausstr. 10, Lauf-
fen. Kosten 5 €/P. Kinder frei. Anmeldung bei 
Gästeführer Klaus Koch, Tel. 0152/27784713 
oder Klaus.Koch@Lauffen.de.
Sonntag, 09.10.2022, 14 Uhr, Wein im 
Lauffener Städtle
Die etwas andere Stadtführung am rechten 
Neckarufer mit Wein und Häppchen in der 
Burg und im Gefängnis. 5 Weine werden ver-
kostet. Treffpunkt: Rathaushof, Rathausstr. 10, 

Gemeinsame amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten der einzelnen Gemeinden
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Lauffen, Kosten: 22 €/P. Anmeldung: Wolfgang 
Keimp, Tel. 0174/9297582 oder info@radund-
wein.de.
Sonntag, 09.10.2022, 14.30 Uhr, Theodor 
Heuss und der Wein
Literarischer Weinspaziergang mit Museums-
leiterin Susanne Blach und WeinErlebnis-Füh-
rerin Regine Sommerfeld mit Weinen vom 
bodenständigen Trollinger bis zum exzellenten 
Lemberger, gepaart mit feinsinnigen Texten und 
Zitaten von und über Theodor Heuss. Treffpunkt: 
Parkplatz Zweifelberg Brackenheim-Neipperg, 
Kosten: 23 €/P., Anmeldung: Regine Sommer-
feld, Tel. 0174/6056500, oder regine.sommer-
feld@t-online.de.
Sonntag, 09.10.2022, 15.30 Uhr, Von Pano 
bis Makro
Geführter Motivspaziergang durch die Reb-
landschaft des Zabergäu für vinophile Ama-
teurfotografen. Inkl. 4er-Weinprobe, Sekt und 
einem kulinarischen Handvesper. Treffpunkt: 
Parkplatz Hörnle, Dürrenzimmern. 
Kosten: 35 €/P., Anmeldung: Weinerlebnis-
führer Dieter Anzock, Tel. 0172/7113539 oder 
weinerlebnistouren@anzock.de.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heilbronner 
Straße 36, 74336 Brackenheim, Telefon 07135/ 
933525, E-Mail: info@neckar-zaber-touris-
mus.de, www.neckar-zaber-tourismus.de. ÖZ: 
Mo., 9–13 Uhr, Di./Mi., 9–17 Uhr, Do./Fr., 9–18 
Uhr, Sa., 9–12 Uhr.

Naturpark 
Stromberg-
Heuchelberg

Aktuelle Naturparkinfo 
Alle Veranstaltungen unterliegen den gelten-
den Landesverordnungen. Es können sich kurz-
fristig Änderungen ergeben, daher bitte immer 
telefonisch bei den Naturparkführer/-innen 
nachfragen.
Einen Überblick finden Sie auf unserer Web-
seite „naturpark-stromberg-heuchelberg.de“!
Mit der Ilse in die Pilze
So., 02.10., Uhrzeit: 10 bis 16 Uhr: Pilzführung 
im Naturpark Stromberg-Heuchelberg. Bei die-
ser Exkursion in die wunderbare Welt der Pilze 
werden die Unterschiede zwischen den essba-
ren Pilzen und ihren giftigen Doppelgängern 
aufgezeigt. Der Treffpunkt wird bei der Anmel-
dung genannt.
Naturparkführerin Ilse Schopper, Telefon 
07046/4073176, E-Mail: i.r.schopper@gmx.de. 
Kostenbeitrag: p. P. 8 €, zzgl. 12 € für Material 
und Lebensmittel. Treffpunkt: wird bei der An-
meldung genannt. Anmeldung erforderlich.
Naturparkmarkt Freudental
Mo., 03.10., Uhrzeit: 11 bis 18 Uhr: Die kleine 
sympathische Gemeinde Freudental, am Rande 
des Strombergs gelegen, lädt Sie zum Natur-
parkmarkt ein. Gesunde und schmackhafte Le-
bensmittel aus der Region direkt vom Erzeuger 
- das sind Naturparkmärkte. Eine reichhaltige 
Auswahl an Hausgemachtem, frisches Obst 
und Gemüse der Saison aber auch Käse, Honig. 
Liköre und vieles mehr bereichern Ihren Ein-
kaufskorb. Genießen Sie ländliches Ambiente 
und regional erzeugte Lebensmittel direkt bei 
den Erzeuger/-innen.
Veranstalter: Gemeinde Freudental und Na-
turpark Stromberg-Heuchelberg, Telefon 

07046/884815, E-Mail: mail@naturparkstrom-
berg-heuchelberg.de. Kostenbeitrag: Kosten-
frei, Ort: Freudental
Weinkultur und Landschaft
Mo., 03.10., Uhrzeit: 14 bis 18 Uhr: Bei einer 
Wanderung erfahren wir vieles über den Wein-
bau und über die Kulturlandschaft unserer 
Heimat, die sich über die Jahre verändert hat. 
Anschließende Weinprobe mit Zwiebel- und 
Kartoffelkuchen.
Naturparkführer Roland Fischer, Telefon 
07040/22950 E-Mail: fischerontour@gmx.de. 
Kostenbeitrag: p. P. 15 €, Kinder 6 €. Treff-
punkt: Ensingen, Scheunenanlage beim Schüt-
zenhaus. Anmeldung erforderlich.
Wilde Herbstfrüchte kennenlernen
Sa., 08.10., Uhrzeit: 10 bis 13 Uhr: Dunkelblaue 
Schlehen, rote Hagebutten, dunkelrote Weiß-
dornbeeren, Eicheln, Bucheckern ... Früchte des 
Herbstes! Bei einer Führung lernen Sie diese 
Früchte kennen. Wozu sind sie zu verwenden? 
Gibt es giftige unter ihnen? Diesen und ähn-
lichen Fragen gehen wir nach.
Naturparkführerin Conny Wirsich, Telefon 
07147/900082, E-Mail: connywirsich@aol.com. 
Kostenbeitrag: p. P. 12 €, Kinder 5 €, inkl. Kost-
proben und Getränk. Treffpunkt: wird bei der 
Anmeldung bekannt gegeben. Anmeldung er-
forderlich.
Das Glück hat lange Ohren - Eselerlebnis für 
die ganze Familie
Sa., 08.10., Uhrzeit: 14 bis 16.30 Uhr: Auf dem 
Hof mit fünf Eseln gibt es viel zu entdecken. 
Maximus, Kaja, Kora, Kira und Kalea freuen 
sich schon auf euch. Im Strohlabyrinth kann 
man Goldtaler finden, Geschichten lauschen, 
basteln und natürlich die Esel striegeln.
Naturparkführerin Kerstin Hofmann, Telefon 
07041/8161063, E-Mail: Kerstin.m.hofmann@
web.de. Kostenbeitrag: p. P. 9 €, inkl. Material 
und Getränke. Treffpunkt: Ötisheim-Corres, 
Waldenserstraße 10. Anmeldung erforderlich.
Pilzausstellung
Samstag, 08.10., 13–17 Uhr + Sonntag, 09.10., 
10–17 Uhr:
Tauchen Sie ein in die faszinierende Welt der 
Pilze! Die Pilzfreunde Heilbronn zeigen nahe-
zu 200 heimische Pilzarten, die liebevoll - wie 
in der Natur vorgefunden - präsentiert werden. 
Die Pilzsachverständigen beraten Sie gerne und 
geben Ihnen Tipps zur Unterscheidung, Bestim-
mung und Zubereitung unterschiedlicher Pilze. 
Selbst gesammelte Pilze können Sie gerne vor 
Ort bestimmen lassen. Ein gut bestückter Bü-
chertisch mit Fachliteratur und ein Pilz-Quiz 
ergänzen das Angebot. Über die Frischpilzaus-
stellung hinaus werden bis zum 13. November 
Infotafeln zum Thema Pilze und plastinierte 
Pilze im Naturparkzentrum gezeigt.
Naturparkzentrum Zaberfeld in Zusammen-
arbeit mit dem Verein der Pilzfreunde Heil-
bronn e. V.

Amtliche Bekanntmachungen
und Nachrichten

GÜGLINGEN

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
wir suchen Wohnungen!
Bedingt durch den völkerrechtswidrigen rus-
sischen Angriffskrieg auf die Ukraine befinden 
sich Menschen in ungeahnter Anzahl aktuell 
auf der Flucht. Die Stadt Güglingen ist ver-
pflichtet Menschen aufzunehmen und ihnen 
Obhut zu gewähren. Aus diesem Grund suchen 
wir dringend freie Wohnungen in denen die 
Geflüchteten untergebracht werden können. 
Die Stadt Güglingen tritt dabei als Mieter auf 
und wäre Ihr Ansprechpartner. Ich bitte Sie 
daher dringend darum, uns freie – vorzugswei-
se möblierte, aber auch unmöblierte – Woh-
nungen zu melden, die wir von Ihnen anmieten 
können.
Sollten Sie freien Wohnraum an uns vermieten 
wollen, bitten wir um Kontaktaufnahme unter 
Telefon 07135/10859 oder corinna.alagic@ 
gueglingen.de.
Herzliche Grüße

Ulrich Heckmann
Bürgermeister

Rentenberatung in Güglingen
Am 25. Oktober 2022 wird von 15.00 bis 17.30 
Uhr die erste Rentenberatung in Güglingen im 
Rathaus stattfinden durch einen Versicherten-
berater der Deutschen Rentenversicherung 
Bund.
Zur Terminvereinbarung bitten wir Sie mit Frau 
Scheid, Tel. 07135/108-39 bzw. tanja.scheid@
gueglingen.de Kontakt aufzunehmen.
Die aktuell geltenden Corona-Regeln müssen 
bei dem Termin eingehalten werden.
Mitzubringende Unterlagen:
- Ausweis oder Pass
- Rentenauskunft (mit Versicherungsverlauf – 
Aufstellung der Arbeitsjahre)
- evtl. Nachweise zum Sachverhalt

Termine
Am Samstag, 1. Oktober

Rocknight, Sportförderverein
Am Sonntag, 2. Oktober
Erntedankfest in Weiler 

Am Montag, 3. Oktober
Musikverein Güglingen - Platzkonzert

IG Burg Blankenhorn - Infotag auf der Burg

Die Natur braucht uns nicht, 
aber wir brauchen die Natur!
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Berichte aus der 
Gemeinderatssitzung am  
20. September
Top1
Bebauungsplan „Flügelaustraße“, Gemar-
kung Eibensbach Ortsübliche Bekanntma-
chung des Aufstellungsbeschlusses nach § 2 
Abs. 1 und § 13 b BauGB
Der Gemeinderat der Stadt Güglingen hat in 
der Sitzung vom 20.09.2022 beschlossen, für 
das Gebiet „Flügelaustraße“, Gemarkung Ei-
bensbach einen Bebauungsplan aufzustellen. 
Der Aufstellungsbeschluss wird hiermit gem. 
§ 2 Abs. 1 BauGB öffentlich bekanntgemacht.
Der Abgrenzungsplan ist nachstehend abge-
druckt.
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  Stadt: Güglingen 

Gemarkung: Eibensbach 

Abgrenzungskarte zum Aufstellungsbeschluss 

„Flügelaustraße“ 
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Weiter hat der Gemeinderat der Stadt Güg-
lingen in seiner Sitzung vom 20.09.2022 den 
städtebaulichen Entwurf des Bebauungsplanes 
gebilligt und beschlossen, die Variante 2 des 
Vermessungsbüros Matthias Käser, Untergrup-
penbach als Grundlage zu wählen.
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Gemäß § 13b BauGB ist es zulässig, für den 
vorgestellten Abgrenzungsplan das verkürzte 

Verfahren durchzuführen. Die Fläche ist kleiner 
als 10.000 m², es wird Fläche zur Wohnnut-
zung erschlossen und liegt im Zusammenhang 
zum bebauten Ortsteil.
Güglingen, 30.09.2022
gez. Ulrich Heckmann, Bürgermeister
Stadt Güglingen
Top 2
Neubau Kindertagesstätte mit Familienzen-
trum - Vergabe Gipserarbeiten
Die öffentliche Ausschreibung der Gipser-
arbeiten erfolgte im Zeitraum vom 10. bis 
30.08.2022. Zur Submission wurde von einer 
Firma ein Angebot form- und fristgerecht ab-
gegeben.
In der Kostenentwicklung wurden für die Gip-
serarbeiten 32.400,00 € brutto kalkuliert. Von 
Herrn Architekt Kürschner erfolgte in der Ge-
meinderatsitzung am 20. September nun die 
Vergabeempfehlung den Auftrag an die Halter 
GmbH & Co. KG aus Heilbronn zum Angebots-
preis von 66.777,68 € brutto zu erteilen. 
Damit liegt die zu vergebende Summe um 
34.377,68 € über dem Kostenrahmen für das 
Gewerk Gipserarbeiten.
Trotz Überschreitung des Kostenrahmes folgte 
der Gemeinderat der Empfehlung und es wurde 
beschlossen, den Auftrag zur Vergabe der Ma-
lerarbeiten an die Firma Halter aus Heilbronn 
zum Angebotspreis von 66.777,68 € brutto zu 
erteilen.
Die finanziellen Mittel stehen im Haushalt in-
nerhalb der Bereitstellung der geplanten Ge-
samtkosten zur Verfügung.
Top 3
Flüchtlingsunterbringung
Aufgrund eines Antrags aus dem Gemeinderat 
wurde mehrheitlich beschlossen, den Tages-
ordnungspunkt nicht öffentlich zu diskutieren.
Top 4
Änderung der Eigenbetriebssatzungen
Stadtwerke und Herzogskelter
Das Eigenbetriebsrecht für Baden-Württem-
berg wurde 2020 novelliert. Bisher konnte man 
wählen ob man die Planung und Buchführung 
entsprechend den Regelungen in der Eigenbe-
triebsverordnung oder nach den Regelungen 
der Kommunalen Doppik in der Gemeindehaus-
haltsverordnung durchführt. Künftig gelten als 
rechtliche Grundlagen die Gemeindeordnung, 
das Eigenbetriebsgesetz, die Eigenbetriebs-
verordnung-HGB oder die Eigenbetriebsver-
ordnung-Doppik und ggf. die GemHVO (bei 
Anwendung von Doppik), sodass die Stadt 
Güglingen zwischen der Eigenbetriebsver-
ordnung-HGB oder der Eigenbetriebsverord-
nung-Doppik wählen muss. Beide Eigenbe-
triebsverordnungen enthalten weitestgehend 
gleiche Regelungen. Diese Entscheidung ob-
liegt dem Gemeinderat und ist in der Betriebs-
satzung festzulegen.
Bisher erfolgte die Wirtschaftsführung und 
das Rechnungswesen für die beiden Eigen-
betriebe nach der alten Fassung der Eigenbe-
triebsverordnung. Diese ist angelehnt an das 
Handelsgesetzbuch. Eine Umstellung auf die 
Kommunale Doppik würde einen erheblichen 
Mehraufwand bedeuten. Es wird daher von der 
Verwaltung empfohlen, dass die Wirtschafts-
führung und das Rechnungswesen weiterhin 
nach den Vorschriften des HGB geführt werden 
soll.
Ohne Diskussion wurde vom Gemeinderat be-
schlossen, die Wirtschaftsführung und das 

Rechnungswesen des Eigenbetriebs Stadtwerke 
Güglingen ab dem 01.01.2023 nach der neuen 
Eigenbetriebsverordnung-HGB auf der Grund-
lage der Vorschriften des Handelsgesetzbuches 
durchzuführen. Zudem wurde die Satzung vom 
20.09.2022 zur 5. Änderung der Betriebssat-
zung der Stadtwerke Güglingen beschlossen.
Analog dazu wurde für die Herzogskelter be-
schlossen, die Wirtschaftsführung und das 
Rechnungswesen des Eigenbetriebs Herzogs-
kelter ab dem 01.01.2023 nach der neuen 
Eigenbetriebsverordnung-HGB auf der Grund-
lage der Vorschriften des Handelsgesetzbuches 
durchzuführen. Zudem wurde die Satzung vom 
20.09.2022 zur 2. Änderung der Betriebssat-
zung der Herzogskelter beschlossen.
Top 5
Klimaschutz
Anlage einer Vergleichsfläche für Gartenan-
lagen im Stadtgebiet
Die Klimaveränderung schreitet unaufhaltsam 
voran. Eine massive Zunahme der Tempera-
turen bei gleichzeitig ausbleibenden Nieder-
schlägen mit der Folge ausgetrockneter Böden, 
Hochwasser, Trockenheit und Hitze sind auch 
in Deutschland zu verzeichnen.
Im Kampf gegen die Klimaveränderung bedarf 
es daher auf allen politischen Ebenen, auch auf 
kommunaler, viele Maßnahmen. In privaten 
Gärten steckt ein großes Potenzial, wenn es 
um die Artenvielfalt und den Schutz vor weite-
rer Erwärmung geht. Daher hat die Verwaltung 
diesen Bereich in den Blick genommen und in 
der Sitzung am 20. September einen Vorschlag 
gemacht, wie man die Bürger in Bezug auf die 
Gartengestaltung mit ins Boot nehmen kann, 
damit mehr Gärten klimafreundlich und öko-
logisch wertvoll angelegt werden.
Gemeinsam mit dem Bauhof wurde ein Kon-
zept entwickelt, wie man den Unterschied 
zwischen den beiden Gestaltungsvarianten – 
Schottergarten vs. klimafreundlicher Garten – 
anschaulich macht und zudem auch den Zwi-
schenschritt aufnimmt, der verdeutlicht, wie 
ein Schottergarten zurück zur Natur geführt 
werden kann.
Die Idee ist, die drei Gartenvarianten auf der 
öffentlichen Fläche neben dem Rathaus anzu-
legen
1. Schottergarten
2. Schottergarten im Übergang zur Natur
3. Naturnaher Garten
Eine Anzeigetafel soll zeigen, welche Tempe-
raturen jeweils in den Gartenbereichen herr-
schen. Damit wird anschaulich gemacht, wie 
sehr sich Schottergärten aufheizen und im 
Sommer ihren Beitrag dazu leisten, dass Städte 
und Wohngebiete überhitzen.
Die Kosten für die Anlegung der Anlage würden 
sich auf da 12.000 € belaufen sowie 16.000 € 
für die Anzeigentafel.
Vonseiten des Gemeinderats wurde dieser Vor-
schlag vor allem auf Grund der hohen Kosten 
abgelehnt. Zudem verspreche man sich wenig 
Nutzen von so einer Anlage, da erzieherische 
Maßnahmen gegenüber den Bürger/-innen 
schwierig seien.
Top 6
Carsharing Ausbau E-Ladesäule
Bei der Stadtverwaltung gehen immer wieder 
Anrufe ein, die sich nach den fehlenden Car- 
sharingfahrzeuge der Firma deer erkundigen 
und nachfragen, warum die Fahrzeuge nicht 
mehr vor Ort sind. Der Grund sind die Straf-
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gebühren für überlange Standzeiten an der 
EnBW-Ladesäule. Die deer-E-Fahrzeuge ste-
hen zu 99 % über die maximal gesetzlich zu-
lässige straffreie Ladezeit von 3 Stunden (ab 
der 4. Ladestunde fallen Strafgebühren an) 
hinaus vor Ort und blockieren sozusagen freie 
Ladekapazitäten an der EnBW-Ladesäule. Die 
Wirtschaftlichkeit ist für die Firma deer unter 
diesen Bedingungen nicht mehr gegeben. Sie 
hat daher die E-Fahrzeuge in Güglingen bis zur 
Realisierung einer eigenen E-Ladesäule abgezo-
gen. Außerdem erhielt die Stadt im November 
den Zuwendungsbescheid über 49.600 € zum 
Ausbau städtischer E-Ladesäulen in Güglin-
gen, Eibensbach und Frauenzimmern. Die Aus-
schreibung für diese E-Ladesäulen hat aber zu 
keinem Angebot geführt. Kein Anbieter hatte 
Interesse ein Angebot abzugeben. Die Verwal-
tung wird nun in eine freie Vergabe einsteigen 
und Angebote anfordern.
Für die deer-Carsharing E-Ladesäule wurden 
dem Gemeinderat drei Standortvarianten vor-
gestellt:
1) Parkplatz hinter dem Alten Schulhaus in der 
Maulbronner Straße
2) Stadtgraben Nordseite neben der neuen 
EnBW-Trafostation
3) Afrisoweg Parkplätze hinter der Bushalte-
stelle
Der Standort 2) wurde von der Verwaltung und 
der Firma deer Carsharing favorisiert. Der Ge-
meinderat konnte sich mehrheitlich dem Vor-
schlag der Verwaltung anschließen und hat be-
schlossen, dass für die Carsahring E-Ladesäule 
der Firma deer der Platz neben der EnBW-Tra-
fostation als neuer Standort angeboten wird.
Top 7 
Förderung der Niederlassung von Ärzten
Änderung der Kriterien
Im Jahr 2016 hat der Gemeinderat der Stadt 
Güglingen eine „Richtlinie zur Förderung der 
Niederlassung von Allgemeinärztinnen und 
-ärzten und Fachärztinnen und -ärzten der 
Stadt Güglingen“ beschlossen. Diese hat sich 
als sehr erfolgreich erwiesen und sie sollte aus 
Sicht der Verwaltung auch für medizinnahe 
Berufe geöffnet werden, da es an dieser Stelle 
einen Mangel gibt.
Vor allem Hebammen gibt es kaum mehr im Za-
bergäu, so Bürgermeister Heckmann.
Vonseiten des Gemeinderats kam die Äuße-
rung, dass der Begriff medizinnah zu pauschal 
sei, um daran eine Förderung von bis zu 25.000 
€ zu knüpfen. Daher einigte man sich darauf, 
die Richtlinie dahingegen zu ändern, dass man 
explizit die Hebamme als zu fördernden Beruf 
aufnimmt. Jedoch gilt auch für sie, dass im 
Einzelfall entschieden wird.
Top 8
Bauchsachen
Zwei Bausachen wurden in der Sitzung am 20. 
September beschlossen:
1) Aufstockung und Sanierung einer Scheune mit 
Einbau einer Vinothek mit Büro in Güglingen;
2) Anbau eines Wohnhauses an bestehendes 
Wohnhaus und innerer Umbau bestehendes 
Wohnhaus in Güglingen.

 

 
 

Öffentliche Ausschreibung nach VOB 
 

Neubau Familienzentrum und Kindergarten 
 
Die Stadt Güglingen schreibt auf Grundlage der VOB folgende 
Arbeiten aus: 
 

Objektküchen, 2 Stück 
 
 

Der vollständige Bekanntmachungstext ist im Internet, auf der 
Homepage der Stadt Güglingen, unten www.gueglingen.de, „Aktuelles 
– öffentliche Ausschreibung und Vergaben“, veröffentlicht. 
 

Stadt Güglingen 
gez. Heckmann, Bürgermeister 

 
 

 

MEDIOTHEK
GÜGLINGEN

Medientipp der Woche
Neun Wünsche für Archie 
von Helene Rutter
Archie hat es nicht leicht. 
Am liebsten würde er einfach 
den ganzen Tag mit seiner 

besten Freundin Mouse verbringen. Aber Archie 
hat ein Geheimnis, das er nicht mal Mouse er-
zählen kann. Denn seit sein Vater ausgezogen 
ist, geht es seiner Mutter überhaupt nicht gut. 
Sie verlässt kaum noch das Bett, sodass sich 
Archie um alles kümmern muss.
Doch als Archie eines Tages einen Fahrradun-
fall hat, steht da plötzlich Lucas Bailey, sein 
absoluter Lieblingsfußballspieler, und schenkt 
ihm neun Wünsche. Ein Fußballer als Glücks-
fee? Das kann doch nur ein Traum sein! Oder 
etwa nicht?
Schnell muss Archie feststellen, dass die 
Sache mit dem Wünschen nicht so einfach 
ist. Und eigentlich hat er auch nur einen 
einzigen Wunsch: Seine Mutter soll end-
lich wieder glücklich werden. (https://www.
w1-media.de/produkte/neun-wuensche-fu-
er-archie-724584?verlag=atriumkinderbuch)

© Atrium Verlag AG, Zürich, 2022

Lesung zum Musenalamach am 6. Oktober 
2022
Einmal Hexe, immer Hexe?
Was hat Künstlerinnen und Autorinnen der 
Region im vergangenen Jahr bewegt, beseelt 
und inspiriert? Antworten gibt der aktuelle 

Musenalmanach. Auf 250 Seiten widmet sich 
die Nachlese den fast vergessenen Himmels-
töchtern. Jubilare wie Katharina Kepler, Ludwig 
Pfau und Joseph Beuys sowie kreative Paare 
- unter anderen Ursula Stock und Heinz Rall 
- werden in reich bebilderten Originalbeiträ-
gen gewürdigt. Herausgeberin Leonore Welzin 
stellt das Jahrbuch bei einem Tête-à-tête mit 
den neuen Musen in der Mediothek vor.

War der erste Musenal-
manach eine Hommage 
an die Musen, würdigt 
der zweite u. a. eine Frau, 
die zunächst als Hexe de-
nunziert worden war, 
dann lange in Gefangen-
schaft gehalten wurde, 
mehrere Prozesse und 

peinliche Befragungen über sich ergehen las-
sen musste. Dank ihres berühmten Sohnes Jo-
hannes kam Katharina Kepler schließlich mit 
dem Leben davon. Ihr Freispruch war vor 400 
Jahren in Güglingen ausgesprochen worden. 
Warum haftet an dieser mutigen und stand-
haften Frau - trotz des Freispruchs - immer 
noch der Makel „Hexe“? Einmal Hexe, immer 
Hexe?
In einer Lesung, offen für Publikumsfragen und 
Gespräche, werden Dimensionen der Vergan-
genheit vergegenwärtigt und ins heutige Be-
wusstsein gerufen.
Wann: Donnerstag, 6. Oktober 2022 um 19 
Uhr in der Mediothek Güglingen - Der Eintritt 
ist frei.
Traumfängerzeit am 10. Oktober um 14.30 
Uhr
Traumfängerzeit ist Wohlfühlzeit ...
Die Welt da draußen ist schnell. Kinder sind 
vielen Reizen ausgesetzt und müssen funktio-
nieren. Wäre es da nicht toll, wenn man den 
Kindern die Werkzeuge für ein entspanntes 
Leben schon in Kindertagen an die Hand geben 
könnte?
Wir lesen inspirierende Geschichten, begeben 
uns auf eine Yoga-Safari, tauchen ein in wun-
derschöne Fantasiereisen, verschenken liebe-
volle Gedanken und vieles mehr …
So können Kinder einen wirksamen Umgang 
mit Sorgen und Stress finden.
Montag, 10. Oktober, 14.30 Uhr, für Kinder von 
5 bis 8 Jahren, Anmeldung in der Mediothek 
oder telefonisch unter 07135/964150, Kosten: 
1 Euro

Bitte halten Sie den 
Redaktionsschluss ein! 

Danke!
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Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger,
vor einigen Tagen war die Straßenverkehrsbe-
hörde Heilbronn wieder einmal zu Gast in Pfaf-
fenhofen zur Verkehrsschau. Bei strömendem 
Regen haben wir einige Plätze im Ortsgebiet 
besichtigt. Die Straßenverkehrsbehörde des 
Landratsamtes Heilbronn ist für Pfaffenhofen 
als anordnende Behörde in Verkehrsangele-
genheiten zuständig. Die Gemeinde Pfaffen-
hofen selbst kann keine straßenrechtlichen 
Anordnungen treffen. Auch einige Punkte von 
Bürgerinnen und Bürgern aus Pfaffenhofen 
wurden bei dieser Besichtigung abgearbeitet. 
Darunter der Hinweis, dass Autofahrer in Wei-
ler oft nicht damit rechnen, dass ein Fahrrad-
weg kreuzt. Vorgeschlagen wurde daher an der 
Zaberbrücke ein entsprechendes Warnschild 
zu installieren. Bei der Besichtigung vor Ort 
wurde festgestellt, dass es kein solches Hin-
weis-Schild für Autofahrer gibt. Es gibt jedoch 
ein Hinweis-Schild für Fahrradfahrer, das Sie 
zur Vorsicht bei der Querung einer Straße an-
hält. Nun wird also künftig ein Warnschild 
die Fahrradfahrer vor der Querung der Zaber-
straße warnen. Ein weiterer Punkt auf unserer 
Liste war das Parkverbot in der Hauptstraße. 
Wir wurden von mehreren Bürgern angefragt, 
wann endlich die Beschilderung zum Parkver-
bot in der Hauptstraße montiert werde. Die 
Sachlage wurde vom Landratsamt nochmals 
wie folgt erläutert: Eine Beschilderung wird 
vom Landratsamt nicht veranlasst, da erstens 
das Parken auf Gehwegen nicht gestattet ist 
und zweitens das Parken auf der Straße wegen 
der fehlenden Restdurchfahrtbreite von 3,10 
m laut Straßenverkehrsordnung verboten ist. 
Damit ist in der Hauptstraße an den allermeis-
ten Engstellen das Parken aufgrund Vorgaben 
in der Straßenverkehrsordnung verboten. Eine 
Beschilderung wird daher auch in Zukunft 
nicht erfolgen können, da vom Verkehrsteil-
nehmer zu erwarten ist, dass er die Vorschrif-
ten aus der Straßenverkehrsordnung kennt 
und befolgt. Wir müssen also weiterhin bei 
Nichtbeachtung dort ein Bußgeld für falsches 
Parken verhängen, wie bisher auch schon. Be-
antragt wurde außerdem eine Parkbeschrän-
kung am Sonntagvormittag für drei Parkplätze 
am Kelterplatz neben der Kirche von 9.00 bis 
12:00 Uhr. Ziel ist es, dass gehbeeinträchtigte 
Besucher/-innen der Kirche am Sonntagmor-
gen in der Nähe der Kirche einen Parkplatz fin-
den. Ich bitte daher die Bevölkerung um Rück-
sichtnahme. Das Landratsamt wird uns in den 

kommenden Tagen mitteilen welche verkehrs-
rechtlichen Maßnahmen von dort angeordnet 
werden. Wir werden in der RMZ die Ergebnisse 
dann nochmals veröffentlichen.

Aus der Sitzung des Gemeinderats von Mitt-
woch 21. September 2022 gibt es folgendes zu 
berichten:
Eingeladen zu TOP 2 der Tagesordnung war Frau 
Teichgräber, die Leiterin des Polizeireviers Lauf-
fen, um die Polizeistatistik aus dem Jahr 2021 
für den Revierbereich und auch für Pfaffenho-
fen vorzustellen. Dabei ging sie insbesondere 
auch auf coronabedingte Schwankungen zum 
Beispiel bei den Einbruch-Zahlen ein. Außer-
dem wies sie darauf hin, dass eine größere 
Betrugsserie vom Polizeiposten in Güglingen 
aufgeklärt werden konnte und damit die Auf-
klärungsrate für Pfaffenhofen im Jahr 2021 
höher war als in den Vorjahren. Ansonsten 
konnten keine besorgniserregenden Abwei-
chungen zu den Vorjahren festgestellt werden. 
Die Zahl der verübten Taten in Pfaffenhofen 
liegen im Mittel mit den anderen Gemeinden 
im Revier.
Bei TOP 3 der Tagesordnung war zu Gast Frau 
Monika Harman. Sie stellte dem Gremium das 
Familienzentrum in Güglingen vor. Das Fami-
lienzentrum Güglingen gibt es schon seit mehr 
als zehn Jahren und auch viele Familien aus 
Zaberfeld und Pfaffenhofen besuchen die an-
gebotenen Kurse oder lassen sich beraten. Die 
kurzen Wege sind natürlich auch für unsere 
Pfaffenhofener Bürgerinnen und Bürger von 
Vorteil, denn die nächsten Beratungsstellen 
sind in Brackenheim oder in Heilbronn. Insbe-
sondere auch den Kitas will das Familienzen-
trum ein verlässlicher Partner für Beratungs-
gespräche sein. Bereits heute schon nehmen 
zwischen 14 und 18 % unserer Bürgerinnen 
und Bürger verschiedenste Angebote im Fami-
lienzentrum wahr. Das ist sehr erfreulich und 
das Angebot hat sich etabliert.

Bilderbuchkino am 14. Oktober um 15.30 Uhr
In unserer neuen Veranstaltungs-Reihe „Bilder-
buchkino“ werden einmal im Monat die Bilder 
eines Bilderbuch auf die große Leinwand pro-
jiziert und die dazugehörige Geschichte vor-
gelesen.
Am 14. Oktober um 15.30 Uhr startet unser 
Bilderbuchkino mit „Die Olchis aus Schmud-
delfing“ im Veranstaltungsraum der Mediothek 
Güglingen.
Für Kinder ab 4 Jahren. Nur mit Anmeldung in 
der Mediothek, per Mail an mediothek@gueg-
lingen.de oder telefonisch unter 07135/964150.

Am Sonntag: Führung zu Landwirtschaft 
und Erntedank
Am Sonntag ist Erntedank – zu diesem Anlass 
wird es im Römermuseum die Themenführung 
„Landwirtschaft und Erntedank in römischer 
Zeit“ geben:

Da die Landwirtschaft in 
römischer Zeit der be-
deutendste Wirtschafts-
zweig war und die Böden 
des Zabergäus fruchtbar 
sind, dürften die im Um-
land erzeugten landwirt-
schaftlichen Produkte 
den Marktort Güglingen 
in besonderem Maß ge-
prägt haben.
Diese Führung setzt sich 
mit den Exponaten ausei-
nander, die mit der Land-
wirtschaft, aber auch mit 
Fruchtbarkeitskulten in 
Verbindung stehen.

Mütterliche Schutzgottheit der Feldflur, für 
Landwirtschaft und Fruchtbarkeit: Eine Mat-
rone.
Themenführung mit Frank Merkle M.A.
Termin: Sonntag, 02.10.2022 um 11:00 Uhr
Dauer: ca. 90 Minuten
Kosten: 4,- € p. P. zzgl. erm. Eintritt (Muse-
ums-PASS-Musées-Inhaber: gratis)

PAVILLON
Gartacher Hof

Neuigkeiten aus dem Gartacher Hof
Jetzt anmelden! Betreuungsgruppe für Se-
nioren (mit Pflegegrad) am 21.09. gestartet!
Mittwochs von 14.00-16.30 Uhr im Pavillon 

des Gartacher Hofs. Betreuungs- und Akti-
vierungsangebote: Gespräche, Sitzgymnastik, 
Spiele, Gedächtnistraining, Musik und Gäste, 
Getränke und Kaffee; Teilnehmerbeitrag: 
18,– €.
Bei Vorliegen eines Pflegegrades können die 
Leistungen über „Verhinderungspflege“ oder 
„Entlastungsleistung nach § 45b SGB XI“ über 
die Pflegekasse abgerechnet werden. 
Bitte um Anmeldung. 
Wir beraten Sie gerne, vereinbaren Sie einen 
Termin. Tel. 07135/7179887 (Mo. bis Fr., 9 
bis 12 Uhr).

Dienstagstreff
Der Dienstagstreff findet jeden Dienstag von 
14 bis 16 Uhr statt. 
Nächste Aktionen: 04.10. - Herbstgedichte 
mit neuem Wein und Zwiebel-/Kartoffelkuchen; 
11.10. - Gottesdienst mit Diakon Forstner: 18.10. 
- Basteln; 25.10. Filmnachmittag, 08.11. - Bingo
Anmelden können Sie sich telefonisch in Güglin-
gen unter Tel. 07135/16421 oder per E-Mail an 
weinsteige@d-hoim.de. Die Seniorengymnastik 
im Sitzen findet weiterhin mittwochs von 14.30 
bis 15.30 Uhr im Gymnastikraum des Gartacher 
Hofs statt (ausgenommen Schulferien).

Amtliche Bekanntmachungen und Nachrichten

PFAFFENHOFEN
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In TOP 4 wurde die Kindergartenbedarfspla-
nung für die kommenden Jahre vorgestellt. Es 
ist zu erkennen dass die Kinderzahlen weiter-
hin ansteigen und unsere Angebote für Kinder 
über drei Jahren auch in diesem Jahr zum Ende 
des Kindergartenjahres eventuell knapp werden 
können. Wie viele Kinder im neuen Wohngebiet 
zuziehen werden, kann nur schlecht geschätzt 
werden ebenso wie der Zuzug von geflüchte-
ten Kindern aus der Ukraine. Man kann daher 
davon ausgehen, dass der Neubau einer Gruppe 
in den kommenden Jahren für Kinder über drei 
Jahren benötigt wird. Erfreulich ist, dass wir 
in unseren Kitas, eine im Vergleich zu anderen 
Gemeinden, gute Versorgung mit Erziehungs-
personal haben. Es freut mich ganz besonders, 
dass wir hier den Bedarfs-Schlüssel fast voll-
ständig erfüllen können.
Unter TOP 5 fasste der Gemeinderat den ein-
stimmigen Beschluss zum Bau von weiteren 
Gruppenräumen für das Haus der Stromberg-
zwerge. Noch in diesem Jahr soll die Aus-
schreibung für die ersten Gewerke erfolgen. 
Mittel aus unserem Sanierungsgebiet werden 
wir für den Bau dieser Kita beantragen. Selbst-
verständlich werde ich Sie hier in der RMZ über 
die Bauzeit auf dem Laufenden halten.
Ganz besonders gefreut habe ich mich über 
eine wunderschöne Idee und ihre Umsetzung 
aus der Bürgerschaft. Auf dem Gelände des 
Eckhauses an der Rodbachstraße wurde ein 
Bücherschrank für die Allgemeinheit instal-
liert. Dabei hat die Eigentümerin des Grund-
stücks, Frau Schimmel, zusammen mit ihrem 
Nachbarn diese Idee verwirklicht. Der Bücher-
schrank soll allen Bürgerinnen und Bürgern von 
Pfaffenhofen zur Verfügung stehen. Das Prinzip 
funktioniert wie folgt: Jede/r kann gelesene 
Bücher im Schrank für andere Personen zur 
Verfügung stellen. Man gibt damit das Eigen-
tum am Buch auf. Alle lesefreudigen Menschen 
können sich jederzeit ein Buch aus dem Bü-
cherschrank nehmen. Die Bücher müssen nicht 
zurückgebracht werden, können aber. Wem 
das entliehene Buch gefällt, der kann es gerne 
behalten. Ich bitte alle Nutzer keine Bücher 
neben dem Schrank zu entsorgen. Frau Schim-
mel hat ein schönes neues Angebot geschaffen 
und ich bitte daher um Rücksichtnahme. Der 
Wunsch für einen Bücherschrank wurde bereits 
öfter an mich herangetragen. Deshalb gehe ich 
davon aus, dass das Angebot in Pfaffenhofen 
sehr gut angenommen wird und bedanke mich 
nochmals ganz herzlich bei der Initiatorin und 
ihrem Helfer für die Umsetzung dieser wunder-
baren Idee.

Herzlichst Ihre

Dringender Appell: 
Wohnungen und Möbel 
gesucht
Bitte melden Sie sich im Rathaus, wir 
würden passende Wohnungen gerne 
anmieten und sind Ihr Mieter und An-
sprechpartner. Ebenfalls werden Möbel 
(Einzelbett, Nachttisch, Einzelschrank, 
Nachttisch, Kommode  …) gesucht.
Bei Fragen oder Angeboten können Sie 
sich gerne direkt ans Rathaus wenden, 
Tel.: 07046/ 96200 oder per E-Mail an 
bma@pfaffenhofen-wuertt.de.

Glasfaserausbau durch die 
Deutsche GigaNetz GmbH
Für die Wochen KW 39 bis KW 42 wurden in 
folgenden Straßen Arbeiten angekündigt:
Pfaffenhofen
Team 1
Im Häsle  KW39/40
Heuchelbergstraße KW40/41
Vogelsangstraße KW41/42
Im Obennaus  KW41/42
Team 2
Goethestraße  KW39
Hölderlinstraße  KW39/40
Wielandstraße  KW40/41
Hauffstraße KW40/41
Schubartstraße  KW41/42
Mörikestraße  KW41/42
Asphalt Team (Deckschicht)
Brunnengasse  KW39
Badgasse  KW39
Zeiltorstraße  KW39
Weinsteige  KW39
Blumenstraße  KW39
Weiler
NVT025
Im Schenken  KW40
Talstraße  KW40/41
Bergstraße 6  KW41
Kernerstraße 1 – 8  KW41
Hohenbergstraße  KW42
NVT030
Asternweg  KW40
Rosenstraße 7 – 18  KW40/41
Fliederweg  KW41
Rosenstraße  KW42

Anliegen bezüglich der Baumaßnahme können 
direkt per E-Mail an das Tiefbauunternehmen 
gerichtet werden.
E-Mail: kundenservice@con-e.eu
Für Vertragsangelegenheiten steht die Hotline 
der Deutschen GigaNetz GmbH bereit.
Hotline 040/5936300
Erreichbarkeit: Mo.–So., 8.00 bis 20.00 Uhr

Endlich wieder Kirwe-Kult
Nach 2 Jahren Zwangspause lädt der HGV-Pfaf-
fenhofen am Samstag, den 5. November 2022 
wieder in die Wilhelm-Widmaier-Halle ein. Zu 
Gast ist die a cappella Band mundARTmonika. 
Vier Stimmen und vier Freunde, die seit 16 Jah-
ren mit ihrer Gesangskunst und einer unter-
haltsamen Bühnenshow begeistern. Mit Ihrem 
Programm „Adee, war schee!“ verabschieden sie 
sich in diesem Jahr von ihrem Publikum. Lassen 
Sie sich den stimmungsvollen, unterhaltsamen 
und auch etwas emotionalen Abend, beim letz-
ten Konzert der Band nicht entgehen. Saalöff-
nung mit Bewirtung und Kirwe-Essen ist um 
18:00 Uhr. Konzertbeginn um 20:00 Uhr.

Der Kartenvorverkauf startet am Dienstag, den 
4. Oktober.
Die Karten können zum Preis von 20,00 Euro 
auf dem Rathaus Pfaffenhofen bei Frau Köhler, 
Zimmer 3 zu folgenden Sprechzeiten erworben 
werden:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8.00 bis 
12.00 Uhr, Mittwoch von 10.00 bis 12.00 Uhr 
und Dienstag Nachmittag von 14.00 bis 18.00 
Uhr.
Es ist nur Barzahlung möglich.

Fundamt Pfaffenhofen
Auf dem Bürgermeisteramt (Fundamt) wurde 
folgender Fundgegenstand abgegeben.
• Schlüssel mit blauem Schlüsselmäppchen 
Auskunft erteilen Ihnen hierzu gerne Frau 
Matschkowiak oder Frau Uhl, Zimmer 1, Tel. 
07046/9620-22 oder 26.

KIRCHLICHE NACHRICHTEN Predigttext: 5. Mose 8,7–18

Wochenspruch:  Aller Augen warten auf dich, Herr, und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten 
Zeit. Psalm 145,15

Wochenlied: „Nun preiset alles Gottes Barmherzigkeit““ (502 EG)

Allg. kirchliche Nachrichten

Bildung für alle in Ruanda
Von Güglingen nach nach Ruanda. Eva Stahls 
Weg führte 2021 in das kleine ostafrikanische 
Land. Im Auftrag von Christliche Fachkräfte 
International e. V. (CFI) aus Stuttgart entwi-
ckelt die Güglingerin und studierte Heilpäd-
agogin Anfang inklusive Ansätze für Grund-

schulen der anglikanischen Kirche. Seit über 
anderthalb Jahren ist sie nun dort und fühlt 
sich sehr wohl in dem kleinen ostafrikanischen 
Binnenland und ist gut mit den Menschen vor 
Ort vernetzt. Erst vor einigen Wochen hatte Eva 
Stahl mit ihrem coworkers-Kollegen ein Netz-
werk für Fachkräfte gegründet, die haupt- oder 
ehrenamtlich mit Menschen mit Behinderung 
arbeiten. Es liegt den beiden Entwicklungshel-
fern am Herzen, den Ruanderinnen
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und Ruandern die Möglichkeit zu geben, sich 
mit anderen Fachkräften auszutauschen und 
sich gegenseitig zu ermutigen. Durch die Ak-
tivierung von Ressourcen wird Entwicklung 
möglich und Menschen werden empowert, 
davon ist die Heilpädagogin überzeugt. Auch 
im internationalen Kontext ist dieser ressour-
cenorientierte Ansatz, den sie in ihrem Studium 
verinnerlicht hat, anwendbar. Es spielt dabei 
keine Rolle, ob sie mit Fachkräften zusammen-
arbeitet und diese ermutigt, die Ressourcen bei 
sich selbst zu entdecken oder in der Arbeit mit 
Kindern und deren Eltern zu nutzen.
Zu Ende Juli führte Eva Stahl mit ruandischen 
Kollegen ein dreitägiges Training für Erziehe-
rinnen und Lehrkräfte zum Thema „inklusive 
Bildung und Erziehung“ durch. Dabei ging es 
weniger darum, Wissen weiterzugeben.
Vielmehr sollten praktische Übungen, Reflexio-
nen und Diskussionen zum Nachdenken einla-
den. Es ist dem Team ein Anliegen, dass die In-
halte der Trainings vom Kopf ins Herz rutschen. 
Nicht nur für Kinder mit einer Behinderung, 
sondern auch für die vielen, in Armut lebenden 
Kinder in Ruanda müssen Chancen zur Teil-
habe am Bildungssystem geschaffen werden. 
„Wir können die Menschen nur dann für Inklu-
sion gewinnen, wenn sie sich persönlich damit 
identifizieren und darin einen Mehrwert für 
ihre Arbeit und das ruandische Bildungssystem 
erkennen“, betont Eva Stahl.
Das Trainerteam arbeitet an diesem Stand-
punkt mit insgesamt vier Grundschulen und 
sieben Kindergärten der Anglikanischen Kirche 
zusammen. Ihr Ziel ist es, über mehrere Jahre 
hinweg in die gleichen Erzieherinnen und Lehr-
kräfte zu investieren, um diese zu befähigen, 
das Gelernte an andere weiterzugeben.

Motorradfahrer-Gottesdienst am 2. Oktober
Alle Motorradfahrer sind 
herzlich eingeladen zur ge-
meinsamen Ausfahrt zum 
Motorradfahrer-Gottes-
dienst auf den Trautenhof 
bei Jagsthausen.
Der Gottesdienst beginnt 

um 10.00 Uhr. Gemeinsamer Treff und Abfahrt 
ist um 8.30 Uhr auf dem Marktplatz vor der 
Mauritiuskirche in Güglingen. Weitere Infos bei 
Siegfried Kalmbach, Telefon 07135/8179.

Evangelische Kirche Güglingen
Pfarrer Peter Kübler, 
Kirchgasse 6, Tel. 960442, Fax: 960443
E-Mail: Gemeindebuero.Gueglingen@elkw.de
Internet: http://www.kirche-gueglingen.de

Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Dienstag- Mittwoch- und Freitagvormittags 
von 9:00 bis 11:30 Uhr
Sonntag, 2. Oktober – Erntedankfest
  8:30 Uhr  Treff Mauritiuskirche/Marktplatz 

zur gemeinsamen Abfahrt zum 
Motorradfahrergottesdienst auf 
dem Trautenhof bei Jagsthausen 
(siehe auch allg. Teil)

  9:00 Uhr   Gemeindefrühstück, Kirche, 3. 
Stock

10:30 Uhr   Gottesdienst (Pfr. Kübler). Der 
Kindergarten gestaltet den Got-
tesdienst mit. Das Opfer erbitten 
wir je zur Hälfte für Brot für die 
Welt und den Kindergarten. Die 
Erntegaben sammeln wir für das 
Lebenszentrum Adelshofen.

Ab 19:00 Uhr offenes Friedensgebet in der 
Kirche mit gemeinsamem Abschluss auf dem 
Marktplatz um 19:30 Uhr.
Mittwoch, 5. Oktober
16:00 Uhr Konfirmandenunterricht
Donnerstag, 6. Oktober
20:00 Uhr Posaunenchor, Kirche
Informationen über Kinder- und Jugend-
gruppen finden Sie unter EJG.
Gottesdienstzeit
Bitte beachten Sie, dass am Sonntag der Got-
tesdienst um 10:30 Uhr beginnt!

am Sonntag, 2. Oktober ab 9:00 Uhr im Saal 
der Mauritiuskirche, 3. Stock. Beginnen Sie das 
Erntedankfest gemütlich. Ein gedeckter Früh-
stückstisch erwartet Sie. Anschließend ist um 
10:30 Uhr Gottesdienst. Wir freuen uns auch 
auf Ihren Besuch
Erntedankfest - Abgabe der Erntegaben am 
Freitag, 30. September, 16:00–18:00 Uhr
In der Mauritiuskirche. Bitte kennzeichnen Sie 
Ihre Behältnisse und holen Sie sie innerhalb 
von zwei Wochen wieder im Rahmen der Got-
tesdienste selbst ab. Danke.
Mit den Erntegaben unterstützen wir das Le-
benszentrum Adelshofen.
Sprechstunde Lebens- und Sozialberatung
Beratungstermine mit Frau Stroppel, Diako-
nische Bezirksstelle: Sie ist in der Regel von 
Montag bis Donnerstag erreichbar: Telefonisch: 
07135/98840 oder per E-Mail: birgit.stroppel@
diakonie-brackenheim.de.
Motorradfahrer-Gottesdienst am 2. Oktober
siehe unter allg. kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
Wir sind für Sie da:
Pfarrer Oliver Westerhold, Tel. 07135/5304, 
oliver.westerhold@drs.de; 
Diakon Willi Forstner, Tel. 0171/3082849,
willi.forstner@t-online.de;
Pastoralreferentin Claudia Weiler, Tel. 07135/980730, 
claudia.weiler@drs.de;
Gemeindereferentin Laura Sünder, Tel. 07135/9307282,
laura.suender@drs.de;
Kath. Pfarramt St. Michael, Brackenheim, Tel. 07135/5304;
stmichael.brackenheim@drs.de;
Ö�nungszeiten: Mo., Di., Fr. 9–12 Uhr, Di., 15–17.30 Uhr
Unsere Homepage: kath-kirche-zabergaeu.de

Samstag, 1. Oktober
18.30 Uhr   Eucharistie zum Erntedank, 

Stockheim
Sonntag, 2. Oktober 
  9.00 Uhr   Eucharistie zum Patrozinium, Mi-

chaelsberg 
10.30 Uhr   Eucharistie zum Erntedank, Güg-

lingen*

Dienstag, 4. Oktober
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Mittwoch, 5. Oktober
18.30 Uhr  Eucharistie, Güglingen*
Donnerstag, 6. Oktober
  8.00 Uhr  Eucharistie, Brackenheim*
Freitag, 7. Oktober 
18.30 Uhr  Eucharistie, Michaelsberg
Samstag, 8. Oktober
18.30 Uhr  Eucharistie, Stockheim
Sonntag, 9. Oktober 
10.00   Ökum. Gottesdienst zum Ernte-

dank, ev. Raphaelskirche Clee-
bronn

10.30 Uhr   Eucharistie zum Erntedank, Bra-
ckenheim*

*= Live-Übertragung auf unserem Youtube-Ka-
nal.
Termine
Freitag, 30. Oktober
16.30 Uhr  KINDERZEIT, Brackenheim
Freitag, 7. Oktober
18.00 Uhr   Abend für Trauernde, kath. Ge-

meindehaus, Güglingen
Erntegaben für den Erntedankaltar
Das Erntedankfest macht uns aufmerksam für 
den Reichtum und die Vielfalt an Nahrungs-
mitteln, die auf unseren Feldern und in unseren 
Weinbergen wachsen. Es fordert uns aber auch 
gleichzeitig auf, diesen Reichtum zu teilen und 
andere an der Vielfalt zu beteiligen. In diesem 
Jahr werden die Erntedankgaben - gerne halt-
bare Lebensmittel – an die Tafel weitergege-
ben. Und zur Ausschmückung der Kirchen.
Zur Abgabe der Spenden ist die Türe der Kirche 
Hl. Dreifaltigkeit am Samstag, 01.10.2022 von 
10 Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Vielen Dank.
Abend für Trauernde am 07.10.2022 um 18 
Uhr in Güglingen
Wir laden ein zu einem gemeinsamen Abend. 
Damit möchten wir allen, die durch den Tod 
eines Menschen betroffen sind, die Möglichkeit 
geben zu reden, sich zwanglos zu treffen, ein-
fach zusammen zu sein. Geschulte Mitarbeiter 
sind begleitend dabei. Wenn Sie Fragen haben 
oder weitere Informationen möchten melden 
Sie sich gerne bei uns: Diakon Willi Forstner, 
Tel. 0171/3082849, willi.forstner@t-online.
de oder Diakoniestation Brackenheim, Tel. 
07135/986117.
Seniorennachmittag
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren,
der nächste Seniorennachmittag findet am 
13.10.2022 um 14:30 Uhr im kath. Gemeinde-
haus in Güglingen statt. Herzliche Einladung 
zu einem gemütlichen Erzählnachmittag,  
u. a. zeigt uns S. Engelhardt die Bildpräsenta-
tion vom Festwochenende, 50 Jahre Hl. Drei-
faltigkeit, auch kann die Festschrift (Unkosten-
beitrag 2,50 €) erworben werden. Wir freuen 
uns, Sie alle bei hoffentlich bester Gesundheit 
wiederzusehen. Möchte jemand abgeholt wer-
den, bitte unter 07046/7599 (Sell) melden.

Ev.-meth. Kirche Güglingen
Pastor Uwe Kietzke, Stockheimer Str. 23,
Tel. 07135/6615
E-Mail: gueglingen@emk.de 
Internet: www.emk.de/gueglingen

Herzlich willkommen zu unseren Veranstal-
tungen
Freitag, 30. September
Bitte alle Erntedankgaben für Sonntag bis Frei-
tagabend abgeben. Danke.
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19:30 Uhr   EudokiaChor. Wir starten wieder 
mit der Chorarbeit. Herzliche Ein-
ladung zum gemeinsamen Sin-
gen.

Samstag,1. Oktober
  9:00 Uhr  Kirchlicher Unterricht
20:00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 2. Oktober
  9:30 Uhr   Erntedank-Gottesdienst mit Pas-

tor Uwe Kietzke, parallel Kinder-
gottesdienst und Kirchenkaffee.

Anschließend gemeinsames Mittagessen (Bitte 
Salate für Salatbuffett mitbingen - Danke).
Montag, 3. Oktober
19:00 Uhr  Männergebetskreis
Samstag, 8. Oktober
20:00 Uhr  Jugendkreis
Sonntag, 9. Oktober
  9:30 Uhr   Gottesdienst mit Niklas Harsch, 

parallel Kindergottesdienst, an-
schließend Kirchenkaffee

Neuapostol. Kirche Güglingen
Schillerstraße 6, Telefon 07143/272392

https://www.nak-hn.de/gueglingen
Jahresmotto 2022: Gemeinsam in Christus

Sonntag, 2. Oktober
10:00 Uhr   Gottesdienst mit Bild- und Ton-

übertragung aus Sachsenheim 
durch Bezirksapostel Michael 
Ehrich

Mittwoch, 5. Oktober
20:00 Uhr  Gottesdienst in Bönnigheim
Hinweis: 
Die Gottesdienste in Güglingen finden nur 
statt, sofern es die Regelungen hinsichtlich 
der Corona-Pandemie zulassen. Online-Got-
tesdienste finden unter folgendem Link statt: 
https://rebrand.ly/gd_Bezirk_Heilbronn
(sonntags & mittwochs).

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEv. Verbundkirchengemeinde
Frauenzimmern-Eibensbach
Torstraße 6, Tel.: 07135/5371, Fax 07135/961219
E-Mail: Pfarramt.Frauenzimmern-Eibensbach@elkw.de
Internet: http://kirche-eibensbach.de,
http://kirche-frauenzimmern.de

Freitag, 30. September
18:00 Uhr   große Mädelsjungschar 5.-7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern

20.00 Uhr   Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 2. Oktober
  9.20 Uhr   Gottesdienst zum Erntedankfest 

mit Pfarrer i. R. Gerhard Kuppler 
und dem Kindergarten Hasel-
nussweg in der Marienkirche Ei-
bensbach

10.30 Uhr   Gottesdienst zum Erntedankfest 
mit Pfarrer i. R. Gerhard Kuppler 
und dem Ev. Kindergarten in der 
Martinskirche Frauenzimmern

Die Opfer erbitten wir für das Tafelmobil der 
Diakonischen Bezirksstelle
Dienstag, 4. Oktober
19.30 Uhr   Probe des Beerdigungschors in 

Eibensbach
Mittwoch, 5. Oktober
19.30 Uhr   Gemeindegebet im Gemeinde-

haus Frauenzimmern

Freitag, 7. Oktober
18:00 Uhr   große Mädelsjungschar 5.-7. 

Klasse im Gemeindehaus Frauen-
zimmern

20.00 Uhr   Probe des Posaunenchors in der 
Marienkirche Eibensbach

Sonntag, 9. Oktober
10.30 Uhr   Gottesdienst mit Pfarrer Johan-

nes Wendnagel in der Martins-
kirche Frauenzimmern

Erntedank am 02.10.2022
Liebe Gemeindeglieder, die diesjährigen Ern-
tedankgaben möchten wir wieder dem Tafel-
mobil der Diakonischen Bezirksstelle spenden. 
Besonders dankbar sind sie für langhaltbare 
Lebensmittel wie z. B. Mehl, H-Milch, Zucker, 
Salz, Nudeln, Konserven. Wenn Sie die Tafel 
gerne durch Ihre Gaben unterstützen möchten, 
können Sie diese in Eibensbach am Samstag, 
01.10. ab 17:00 Uhr in der Marienkirche abge-
ben, in Frauenzimmern bis Freitagabend, 30.09. 
in der Garage vor dem Pfarrhaus (Tür ist unver-
schlossen) abgeben.
Das Sekretariat ist dienstags und donnerstags 
von 10:00 bis 12:00 Uhr besetzt.

Evangelische Kirche Pfa�enhofenEvangelische Kirchengemeinde
Pfa�enhofen-Weiler
Pfarrer Johannes Wendnagel, Pfarrgasse 6,
Tel. 07046/2103, Fax 07046/930238
E-Mail: Pfarramt.Pfa�enhofen@elkw.de
Internet: http://www.kirchenbezirk-brackenheim.de/
website/gemeinden/pfa�enhofen
www.kirche-pfa�enhofen.de
www.kirche-weiler.de

Freitag, 30. September
19.15 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Samstag, 1. Oktober
9-11 Uhr   Abgabe der Erntegaben aus Pfaf-

fenhofen und aus Weiler an der 
Kirche in Pfaffenhofen

Sonntag, 2. Oktober
10.30 Uhr   gemeinsamer Erntedankgottes-

dienst in Pfaffenhofen mit unse-
ren Strombergzwergen, unserem 
Posaunenchor und Pfarrer i. R. 
Horst Tschampel

Montag, 3. Oktober
20.15 Uhr   „Sing mit uns“ trifft sich im Ge-

meindehaus in Pfaffenhofen. 
Infos bei Frau Sinn, 2188.

Dienstag, 4. Oktober
  9.00 Uhr  Treffpunkt 2. Frühstück im Ge-
 meindehaus Pfaffenhofen
9.30– Muki-Krabbelgruppe Im Gemein-
11.00 Uhr  dehaus Pfaffenhofen, Info 

bei Mangala Nothacker, Tel.: 
0174/5934534

Mittwoch, 5. Oktober
15.00  Konfirmandenunterricht
Freitag, 7. Oktober
19.15 Uhr  Jungbläser
20.00 Uhr  Posaunenchor
Sonntag, 9. Oktober
  9.30 Uhr   gemeinsamer Gottesdienst in 

Weiler mit Pfarrer Wendnagel
10.30 Uhr   Kinderkirche im Gemeindehaus 

Weiler
Erntedankfest
In der gegenwärtigen Situation gewinnt die 
saisonale und regionale Erzeugung von Le-
bensmitteln (sehr sinnvollerweise) gewaltig an 
Bedeutung. Und so wächst auch unsere große 

Dankbarkeit gegenüber unseren Landwirten 
vor Ort, die nötigenfalls die Lebensmittelver-
sorgung unseres Ortes übernehmen könn-
ten. Und wir schauen voller Dankbarkeit zum 
himmlischen Vater, von dem die Erntegaben, 
die durch unsere Menschenhände gehen, letzt-
lich kommen, Wie schön, dass Strombergzwer-
ge und Posaunenchor beim Festgottesdienst 
dabei sind.
Erntegaben
Erntedank wäre nicht Erntedank, wenn wir die 
Erntegaben im Supermarkt kaufen müssten. 
Und so sind wir überaus dankbar und freuen uns 
sehr, wenn uns unsere Landwirte und Gärtles-
besitzer aus Pfaffenhofen und Weiler Ernte-
gaben zum Schmuck der Kirche zur Verfügung 
stellen. Bitte bringen Sie diese am Samstag, 
den 1. Okt. zwischen 9 und 11 Uhr an die Kirche 
in Pfaffenhofen, wo sie unsere Mesnerfamilie 
gerne in Empfang nimmt. Wenn gewünscht, 
holen wir die Gaben auch gerne bei Ihnen zu 
Hause ab. Bitte melden Sie sich unter Tel: 7134. 
Nach dem Fest gehen die Gaben auch dieses 
Jahr wieder an die Kinderheimat Kleingartach.
Öffentliche Auslegung
Die abgeschlossene Jahresrechnung 2021, 
sowie der genehmigte Haushaltsplan 2022 sind 
vom 04.10. bis 12.10. im Pfarramt öffentlich 
zur Einsichtnahme ausgelegt.
Babybasar
Nachdem wir pandemiebedingt seit Frühjahr 
2020 keinen Basar mehr veranstalten konn-
ten, haben wir uns wahnsinnig gefreut am 
25.09.2022 endlich wieder unsere Tore zu öff-
nen. Wir können euch sagen, dass es wieder 
einmal ein voller Erfolg war und wir uns über 
den Erlös, welchen wir natürlich wieder an 
die Kindereinrichtungen in Pfaffenhofen und 
Weiler weiterreichen werden, sehr freuen. Es 
ist immer viel Arbeit und viele helfende Hände 
werden benötigt, aber durch ein tolles Netz-
werk meistern wir das zusammen immer wie-
der. Einen herzlichen Dank an alle Helfer und 
Helferinnen für eure wertvolle Zeit. Danke an 
alle Kuchenbäcker für die leckeren Spenden, 
auch von Karin Volland mit ihrem Hofladen 
und der Bäckerei Wahl durften wir leckere Tor-
ten entgegennehmen. Das Orgateam hat tolle 
neue Unterstützung erhalten! Wir sind schon 
sehr gespannt und freuen uns auf den nächs-
ten Basar im Frühjahr mit euch! Haltet euch 
auf dem Laufenden auf Instagram #baby_kin-
dersachenbasar oder auf Facebook
#Baby- und Kindersachenbasar Pfaffenhofen
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Jehovas Zeugen
Versammlung Brackenheim, Hirnerweg 12
www.jw.org

Ist Diplomatie der Weg zum Frieden?
Sonntag, 2. Oktober
  9.30 Uhr  Vortrag anhand der Bibel, Thema: 

„Die Zerstörung der Erde wird von 
Gott bestraft“.

10.05 Uhr  Bibelbesprechung anhand des 
Wachtturms: „Was bedeutet dir 
das Gebet?“.

Wöchentliches Bibelleseprogramm: 1. Könige, 
Kapitel 17-18.
Donnerstag, 6. Oktober
19.00 Uhr  Schätze aus 1. Könige 17 und 18: 

„Wie lange werdet ihr noch zwi-
schen zwei verschiedenen Mei-
nungen schwanken?“

20.05 Uhr  Versammlungsbibelstudium an-
hand des Buches: Glücklich für 
immer (Lektion 21) Thema: Wie 
die gute Botschaft bekannt ge-
macht wird.

Die meisten Menschen wünschen sich Frieden. 
Doch wie soll das möglich werden? Ist Diplo-
matie der richtige Weg zu Weltfrieden?
Viele sind von Politik und den Resultaten dip-
lomatischer Bemühungen enttäuscht. Die Bibel 
dagegen zeigt uns den Weg zu echtem Glück 
und ewigem Frieden. Weitere Informationen 
auf sind auf JW.org zu finden. Aktuell mit der 
Frage: Ist Diplomatie der Weg zum Frieden?
Internet: www.JW.org>Startseite

SCHULE UND
BILDUNG

Förderverein der Katharina-
Kepler-Schule Güglingen e. V.

Einschulungsfeiern an der Katharina-Kep-
ler-Schule
Endlich – der erste Schultag war da. Die Kin-
der der Klassen 5 und 1 wurden in der ersten 
Schulwoche an der Katharina-Kepler-Schule 
begrüßt.
Der Förderverein der Katharina-Kepler-Schule 
sorgte, zum Teil durch tatkräftige Unterstüt-
zung von Schülern und Schülerinnen der Klas-
sen 9, für die Bewirtung der Eltern.
Der Förderverein wünscht allen Neulingen an 
der Schule und deren Erziehungsberechtigten 
eine gute Zeit an der Katharina-Kepler-Schule.

Realschule Güglingen

Abschied und Neubeginn an der RSG 2022
Das Leben ist Veränderung – so auch diesen 
September an der Realschule Güglingen. Im 
Bereich der Schulsozialarbeit hat Herr Tilo 
Harloff sein dreijähriges duales Studium er-
folgreich absolviert und verlässt nun die Real-

schule Güglingen. Beim dualen Studium wird 
Theorie und Praxis eng verzahnt. Daher war 
Herr Harloff immer im Wechsel drei Monate an 
der Dualen Hochschule zum Studium und dann 
drei Monate an der RSG zum Praxiseinsatz. 
Hier hat er in der Schulsozialarbeit mitgewirkt. 
Er wird nun nach absolvierter Ausbildung in 
Zukunft im Raum Karlsruhe in der Sozialen 
Arbeit tätig sein. Die Schulleitung der Real-
schule Güglingen verabschiedete Herrn Harloff 
im Rahmen des Kollegiums – verbunden mit 
den besten Wünschen für die Zukunft.
Zum Schuljahresbeginn startete Frau Pfarre-
rin Christina Beck ihre Tätigkeit an der Real-
schule Güglingen. Zu ihrem Dienstauftrag als 
Pfarrerin in Kleingartach gehört auch, dass sie 
mit einigen Stunden als Religionslehrerin an 
einer öffentlichen Schule arbeitet. Bisher war 
sie an der Grundschule in Kleingartach einge-
setzt und wird ab sofort nun an der Realschule 
Güglingen Religionsunterricht erteilen. Frau 
Stahl begrüßte sie in der ersten Gesamtlehrer-
konferenz im Namen des Kollegiums sehr herz-
lich und wünschte ihr für den Neustart an der 
Realschule alles Gute.  (EH)

Verabschiedung Tilo Harloff

Begrüßung Pfarrerin Christina Beck

Volkshochschule Unterland
im Oberen Zabergäu
Außenstellenleitung: Doris Petzold
Telefon (07135) 9318671, Fax 10857
E-Mail: gueglingen@vhs-unterland.de
Internet: www.vhs-unterland.de

Veranstaltungen im Oktober - Präsenz und 
online
Chopin
Frédéric Chopin, Sohn eines französischen Va-
ters und einer polnischen Mutter, war eine he-
rausragende Musikerpersönlichkeit im 19. Jh.. 
1810 in Polen geboren und ausgebildet, zog es 
ihn im Alter von 20 Jahren nach Paris, um dort 
als Pianist und Lehrer zu wirken. Er starb 1849 
im Alter von 39 Jahren und hinterließ zahlrei-
che, vielfältige Werke: Von der literarisch in-
spirierten Klavierballade bis zur folkloristisch 
geprägten Mazurka, von der konzertant-vir-
tuosen Polonaise bis hin zum traumschönen 
Nocturne. Dieser literarische Klavierabend des 
Cantaton Theaters bringt eine Auswahl der 
Kompositionen Chopins zu Gehör, gespielt von 
dem blinden Pianisten Martin Engel, verbun-
den mit ausgewählten Briefen des Komponis-
ten und weiteren zeitgenössischen Texten, ge-
lesen von Burkhard Engel.

So, 16.10., 17:00 Uhr
Mediothek Güglingen (Koop-Partner)
Eintr. 10,- €, Abd.k. 12,- €
Vögel richtig füttern
Norwin Hilker vom NABU Cleebronn beantwor-
tet Fragen rund um die Vogelfütterung.
Do, 20.10., 19:30 Uhr, VR Mediothek, 
5,- €
Stilberatung
Stil und Farben des Outfits lassen die natür-
liche Schönheit des Menschen zum Ausdruck 
kommen. Hier erhalten Sie Tipps und Ratschlä-
ge zu Ihrem Kleidungsstil.
Gisela Müller, Visagistin und Kosmetikerin
Fr, 28.10., 19:00 Uhr, VR Mediothek
17,- € bei 5-6 Teiln.
Chronologische Liste der Online-Veranstaltungen
BF40907 Italienisch A1.1 für Anf. ohne Vor-
kenntnisse
Di, 27.09., 9-10:30 Uhr, 10x, 122 €
BF40910 Italienisch A1.2 für Anf. mit geringen 
Vork. 
Di, 27.09., 19:10 - 20:40 Uhr, 10x, 122 €
BR41907 Russisch A1.1 für Anf. ohne Vork.
Do, 29.09., 19:40 - 21:10 Uhr, 12x, 105 €
BR41910 Russisch A1.2 für Anf. mit geringen 
Vork.
Do, 29.09., 18 - 19:30 Uhr, 12x, 105 €
BW40670 English Conversation B1 - B2 Keep 
up your English
Mo, 26.09., 19 - 20 Uhr, 10x, 59 €
BW50147 Zehnfingerschreibtraining für Ju-
gendliche
Sa, 08.10., 10 - 12 Uhr, 3x, 27 €
GG40910 Italienisch A1.2 für Anf. mit gerin-
gen Vork.
Mi, 28.09., 17:30 - 19 Uhr, 12x, 147 €
GG40911 Italienisch A1.2 für Anf. mit geringen 
Vork.
Di, 04.10., 18 - 19 Uhr, 12x, 98 €
GU40907 Italienisch A1.1 für Anf. ohne oder 
mit geringen Vork.
Mi, 28.09., 19:15 - 20:45 Uhr, 14x, 123 €
IL40620 Englisch A2.1
Do, 29.09., 18:30 - 20 Uhr, 12x, 105 €
IL42210 Spanisch A1.2
Mo, 26.09., 17 - 18:30 Uhr, 12x, 105 €
ND10465 Photovoltaik Grundlagen und Praxis
Do, 29.09., 18:30 - 20 Uhr, 1x, geb.frei
NH30148 Vinyasa Yoga
Di, 27.09., 19:30 - 20:30 Uhr, 10x, 41 €
BR41910 Russisch A1.2 für Anf. mit geringen 
Vork.
Do, 29.09., 18:00 - 19:30 Uhr, 12x, 105,00 €
BW40670 English Conversation B1 - B2 Keep 
up your English
Mo, 26.09., 19 - 20 Uhr, 10x, 59 €
NH40907 Italienisch A1.1 für Anf. o. Vork.
Mi, 28.09., 19 - 20:30 Uhr, 12x, 105 €
NS30112 Pilates für Fortgeschrittene
Fr, 30.09., 18 - 19 Uhr, 10x, 41 €
OH30146 Yoga und Faszien
Fr, 07.10., 18:30 - 19:30 Uhr, 10x, 59,00 €
OH40802 Französisch A1 für die Reise
Do, 06.10., 20:00 - 21:30 Uhr, 9x, 110 €
OH40807 Französisch A1.1 für Anf. o. Vork.
Do, 06.10., 18:30 - 20:00 Uhr, 9x, 110 €
OH40907 Italienisch A1.1 für Anf. o. Vork.
Fr, 30.09., 17:30 - 19:00 Uhr, 10 Tag, 88,00 €
OH40910 Italienisch A1.2 für Anf. m. geringen 
Vork.
Fr, 30.09., 19: - 20:30 Uhr, 10 Tag, 88 €
VV20210 Kurzgeschichten von der Idee zur 
Publikation Fernkurs über die vhs.cloud
Mo, 26.09., - Uhr, 4 Termine, 119 €



30.09.2022 Rundschau Mittleres Zabergäu 11

VV20211 Das Haiku: Eine Einführung in Theorie 
und Praxis Fernkurs über die vhs.cloud
Mo, 26.09., ? Uhr, 4 Termine, 119 €
VV20212 Workshop „Kreatives Schreiben“ 
Fernkurs über die vhs.cloud
Mo, 26.09., ? Uhr, 4 Termine, 119 €
WB10111 Argentinien: die Dekadenz des sil-
bernen Landes Vortrag
Do, 29.09., 18 - 19:30 Uhr, 1x, 7, €
WB30214 Effektives Bodyworkout
Mi, 28.09., 20:45 - 21:45 Uhr, 15x, 61 €

Zweckverband Musikschule 
Lauffen/Neckar und Umgebung

Schuljahr 2022/23
Am 1. Oktober startet das neue Schulhalbjahr 
an unserer Musikschule. Wer einen ersten Ein-
druck über die Fächervielfalt oder das Wunsch-
instrument erhalten mag, dem möchten wir die 
digitale Instrumentenvorstellung auf unserer 
Homepage (Artikel „Vorhang auf!“) empfehlen. 
Ebenso finden Sie an dieser Stelle einen Unter-
richtsantrag. Für Fragen stehen wir Ihnen gern 
per Mail oder Telefon zur Verfügung.
Entgeltordnung
Nach 3 Jahren ohne Anpassung, müssen wir 
ab Oktober unsere Entgelte geringfügig an-
heben. Die steigenden Kosten können damit 
zumindest teilweise abgefangen werden. Alle 
SchülerInnen/Eltern wurden hierzu im Juli in-
formiert. Die aktualisierte Entgeltordnung (gül-
tig ab 1.10.2022) kann unter dem Menüpunkt 
„Downloads“ abgerufen werden. Vielen Dank 
für Ihr Verständnis.
Anmeldung „Jugend musiziert“
Der große musikalische Jugendwettbewerb 
motiviert Jahr für Jahr Tausende von jungen 
Musikerinnen und Musikern zu besonderen 
künstlerischen Leistungen. Die konzentrier-
te Arbeit mit dem Musikinstrument oder der 
Singstimme, die Auseinandersetzung mit 
Musik verschiedener Epochen, Stile, Herkunft 
und Genres oder das gemeinsame Erlebnis 
beim Musizieren im Ensemble bereichern alle 
Teilnehmenden und fördern ihre Entwicklung.
Bis zum 15. November besteht die Möglichkeit, 
sich für die 60. Auflage des Wettbewerbs in 
folgenden Kategorien anzumelden:
Solo: Klavier, Harfe, Gesang, Drum-Set (Pop), 
Gitarre (Pop)
Ensemble: Kammermusik für Streichinstrumen-
te, Kammermusik für Blasinstrumente, Kam-
mermusik für gemischte Ensembles, Akkor-
deon-Kammermusik, besondere Besetzungen 
(Neue Musik) & JUMU OPEN
Jugend musiziert ist offen für Schüler/-innen, 
Auszubildende, junge Berufstätige und Studie-
rende, die nicht in einer musikalischen Berufs-
ausbildung stehen.
Die komplette Ausschreibung 2023 und die 
Online-Anmeldung finden Sie unter www.ju-
gend-musiziert.org
Öffnungszeiten
Unser Sekretariat steht Ihnen jeweils Mon-
tag bis Freitag von 9.00 bis 12.00 Uhr sowie 
Montag bis Donnerstag von 14.00 bis 16.00 
Uhr persönlich vor Ort als auch telefonisch zur 
Verfügung. 
Kontakt
Zweckverband Musikschule Lauffen a. N. und 
Umgebung, Südstr. 25, 74348 Lauffen am Ne-
ckar; Telefon 07133/4894; Fax: 07133/5664; 
E-Mail: info@lauffen-musikschule.de; Internet: 
https://lauffen-musikschule.de.

HEIMISCHE
WIRTSCHAFT

Achtung! GIGA HERKULES 
Gutscheinen werden ungültig

Die GiGA und der Handels- und Gewerbever-
ein Güglingen (in den die GiGA eingegliedert 
wurde) haben bisher die noch von der GIGA 
seit dem Jahre 2006 ausgegebenen GIGA 
HERKULES Gutscheine problemlos eingelöst, 
obwohl ein Gutschein grundsätzlich nur drei 
Jahre gültig ist.
Dies ändert sich nun. Ab dem 1. Oktober 2022 
werden alle GIGA HERKULES Gutscheine bis 
einschließlich der Nummer 1800 (alle Werte) 
ungültig und nicht mehr eingelöst. Diese Gut-
scheine wurden nur bis zum Jahr 2017 ausge-
geben.
Die GIGA HERKULES Gutscheine der Nummern 
1801 bis 2500 bleiben bis auf Weiteres gültig 
und werden eingelöst.
Obwohl nach der letzten Ankündigung viele 
alte Gutscheine eingelöst wurden, sind immer 
noch GIGA-Gutscheine mit Nummern unter 
1800 im Umlauf.
Prüfen Sie bitte, ob Sie noch Gutscheine mit 
diesen Nummern haben und lösen sie diese bei 
den bekannten Einzelhändlern oder Gastrono-
men schnellstens ein.

VEREINE, PARTEIEN,
ORGANISATIONEN

TSV GÜGLINGEN
www.tsv-gueglingen.de

Gasthaus Weinsteige  
Aufgrund einer Veranstaltung bleibt die Gast-
stätte diesen Freitag, 30.09. geschlossen. Am 
01.10. sind wir wie gewohnt für unsere Gäste 
da. Ihre Familie Thangarasa

Einladung zur außerordentlichen Jahres-
hauptversammlung 
Liebe Mitglieder,
die außerordentliche Jahreshauptversamm-
lung findet am Freitag, 14.10.2022 um 19.00 
Uhr in der TSV-Halle statt. Der Vorstand lädt 
alle Vereinsmitglieder recht herzlich ein. Bei der 
außerordentlichen Jahreshauptversammlung 
geht es um die Erhöhung der Mitgliedsbeiträge. 
Am 19.09.2022 hat der Gesamtausschuss dem 
Antrag des Vorstands die Mitgliedsbeiträge um 
ca. 15 % zu erhöhen einstimmig zugestimmt. 
Die explodierenden Nebenkosten haben die 
Vorstandschaft dazu veranlasst, die Erhöhung 
der Mitgliedsbeiträge zu beantragen. Die Ab-

stimmung erfolgt bei der Jahreshauptver-
sammlung. Die neuen Beitragssätze können 
unter www.tsv-gueglingen.de abgerufen wer-
den und liegen im Gasthaus Weinsteige aus. 
Anträge zur Tagesordnung sind spätestens, bis 
Freitag, 07.10.2022, schriftlich bei der 1. Vorsit-
zenden Marion Fuchs-Klaus, Obere Kanalstr. 8, in 
74363 Güglingen einzureichen.
Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2.  Erhöhung der Mitgliedsbeiträge um ca. 15 % 

ab 2023
3. Bericht der Hauptkassiererin
4.  Abstimmung über die Erhöhung der Mit-

gliedsbeiträge
5. Sonstiges
Wir würden uns freuen, viele Mitglieder bei der 
Jahreshauptversammlung begrüßen zu dürfen.
 Der Vorstand
Trainingsanzüge für unsere E-Junioren-
mannschaft
Unsere neuen Trainer Christian Edelmann und 
Kevin Leibbrand bedanken sich herzlichst bei 
Familie Lombardi aus Güglingen für die ge-
spendeten Trainingsanzüge für die E-Jugend 
Abteilung.
Vielen lieben Dank hierfür.

Christian Edelmann, Gioacchino Lombardo (Inh. 
Pizzeria Ristorante Pavarotti) und Kevin Leib-
brand.

Abteilung Fußball
Vorschau
Kreisliga A
Am Sonntag, den 2. Oktober empfängt der TSV 
Güglingen um 15.00 Uhr den TSV Cleebronn.
Kreisliga B
Am Sonntag, den 2. Oktober empfängt der TSV 
Güglingen II um 13.00 Uhr den TSV Cleebronn II.
6. Spieltag
SGM Fürfeld/Bonfeld 1 - TSV Güglingen 1
 2:1
Beim selbst ernannten Meisterschaftsfavori-
ten waren die Gäste in der ersten Halbzeit das 
schlechtere Team. Folgerichtig ging man mit 
0:2 in die Halbzeitpause. Nach dem Seiten-
wechsel konnte man die Partie ausgeglichen 
gestalten. Leider reichte es nur noch zum 1:2- 
Anschlusstreffer. Mit etwas mehr Glück wäre 
ein Punktgewinn durchaus möglich gewesen. 
So aber gab es die erste Saisonniederlage.
SGM Fürfeld/Bonfeld 2 – TSV Güglingen 2 
 2:1
In einer ausgeglichenen Begegnung wäre ein 
Punktgewinn gerecht gewesen. Zur Pause 
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stand es leistungsgerecht 1:1. Nach dem Sei-
tenwechsel gab es Chancen auf beiden Seiten. 
Am Ende hatten die Gastgeber das Glück auf 
ihrer Seite und gewannen die Partie mit 2:1.

Abteilung Jugendfußball
C-Jugend
SC Amorbach - SGM Güglingen-Frauenzim-
mern  5:2
Ersatzgeschwächt trat man die weite Reise 
zum Auswärtsspiel in Amorbach an.
Auf ungewohntem Kunstrasen fand man 
schwer ins Spiel. Chancenplus auf Seiten der 
SGM, aber die erste Chance nutzten die Amor-
bacher zur Führung.
Bereits 5 Minuten später wurde der verdiente 
Ausgleich erzielt. Mit gutem Kombinationsspiel 
über die Flügel erarbeitet man sich weitere 
Chancen, aber der Gegner traf. Mit 2:1 ging es 
dann in Pause.
Kurz nach der Pause fiel dann nach einen 
Leichtsinnsfehler das 3:1.
Die vielen mitgereisten Fans peitschten die 
Mannschaft weiter nach vorne. Die SGM er-
arbeitete sich Chancen im Minutentakt und 
war über das gesamte Spiel, trotz späterer 
Unterzahl, die deutlich spielerisch bessere 
Mannschaft. Am Ende war es eine äußerst un-
glückliche Niederlage, da bei besserer Chan-
cenverwertung und mehr Abschlussglück (2x 
Pfosten) mehr drin gewesen wäre.
Kader: Jan, Noah (1 Tor), Len (1 Tor), Ramazan, 
Ben, Junes , Alexander, Stefano, Gaetano, Trai-
ner Nico Stengel.
Vorschau:
Am Samstag, den 1. Oktober, spielt die SGM 
zuhause um 13:00 Uhr gegen Massenbachhau-
sen. (Spiel wird eventuell verschoben)
Trainingszeiten (Jahrgang 2008 + 2009): Mon-
tag und Donnerstag von 17:30–19:00 in Frau-
enzimmern.

GSV Eibensbach 1882 e. V.

Eröffnung La Vita Mia  
Nach kurzer Übergangsphase aufgrund eines 
Pächterwechsels ist das Sportheim Eibensbach 
nun wieder wie gewohnt geöffnet – Frank 
Rothenberger und Familie freuen sich Sie be-
grüßen zu dürfen unter dem neuen Namen La 
Vita Mia. Genießen Sie die italienische Küche 
sowie das äußerst gelungene Ambiente vor Ort 
oder bequem zu Hause durch den Lieferservice. 
Wir wünschen den neuen Pächtern alles Gute!

Von links: Andreas Gläßer 1. Vorsitzender, Fa-
milie Rothenberger Pächter, Sascha Wölffle 2. 
Vorsitzender.

Yoga als neues Fitnessangebot 
Am 05.10.2022 startet um 20 Uhr in der Blan-
kenhornhalle Eibensbach unser neues Vereins-
angebot Yoga unter der professionellen Leitung 
von Frau Ina Staudenrausch (www.impairium.
com), einer ausgebildeten Trainerin.
Der wöchentlich stattfindende Kurs ist für 
Mitglieder kostenfrei. Nicht-Mitglieder sind 
ebenfalls herzlich willkommen zum Schnup-
pern - alters- und geschlechterübergreifend 
(ab 18 Jahren), ohne Voranmeldung. Lediglich 
eine Matte und auf Wunsch auch ein Hand-
tuch muss selbst mitgebracht werden.
Wir freuen uns auf Euch!

GSV Jahreshauptversammlung am 16.09.22
In geselliger Runde und schöner Atmosphä-
re in der wiedereröffneten Sportgaststätte La 
Vita Mia in Eibensbach fand am 16.09.2022 
die ordentliche Jahreshauptversammlung des 
GSV Eibensbach für das Vereinsjahr 2021 statt. 
Im Anschluss an die Begrüßung durch den  
1. Vorsitzenden Andreas Gläßer folgte die 
Totenehrung verstorbener Vereinsmitglieder 
sowie die Berichte der beiden Vorsitzenden. 
Diese konnten trotz aller bekannten Wider-
stände in dem Vereinsjahr 2021 (u. a . Ausfall 
von Vereinsfesten aufgrund von Corona, …) ein 
sehr positives Gesamtfazit ziehen – so konn-
te auch in diesen Krisenzeiten weiter investiert 
werden (sowohl im und um das Sportheim, als 
auch in den sportlichen Betrieb), die Übungslei-
ter durch diese Krise hinweg gehalten und neue 
Mitglieder und Angebote gewonnen werden.
Inzwischen sind alle Angebote des GSV wie-
der angelaufen und erfreuen sich regem Zu-
lauf. Es folgte der ebenfalls positive Bericht 
des Schriftführers Hartmut Bernhard, der von 
sehr harmonischen aber auch kontroversen 
Sitzungen des Ausschusses berichtete. Die Ab-
teilungsleiter schlossen sich in ihren Berichten 
dem positiven Grundbild weitestgehend an. So 
berichtete an erster Stelle die Abteilung Fuß-
ball vom gelungenen Aufstieg in die Kreisliga 
A3, der weiteren Zusammenarbeit mit dem 
Trainerteam, sowie der neuangemeldeten  
2. Mannschaft des GSV im Wettbewerbsbetrieb 
der Kreisliga B3.
Die Vertretung der „Alten Herren“ führte wie 
immer unterhaltsam durch die vielen Aktivitä-
ten der Gruppe auch um den Sportplatz herum 

und wirbt nochmals für Gleichgesinnte. Positiv 
wurde die Berichterstattung fortgeführt von 
der Abteilung Gesang, welche sich sehr erfreut 
über die Findung eines neuen Chorleiters und 
den wieder angelaufenen Proben zeigt. Die ers-
ten negativen Äußerungen kamen von der Abtei-
lung Gymnastik. So liefen die Gruppen im Herbst 
2021 nur spärlich wieder an, so dass es aktuell 
lediglich eine anstatt bisher zwei Gruppen gibt. 
Umso erfreuter zeigt sich die Abteilungsleitung 
über das neue Yoga-Angebot ab Oktober 2022. 
Abschließend zu diesem Themenblock umriss 
auch die Jugendleitung kurz das Jahr 2021. Es 
wurde von wieder gut besuchten Gruppen und 
Erfolgen der Jugendmannschaften berichtet, 
allerdings fehlt es weiterhin an motivierten 
Trainern und Übungsleitern in den verschiede-
nen Bereichen. Im Nachgang wurde die wei-
terhin gute und stabile finanzielle Lage sowie 
die Aufteilung der Ausgaben und Einnahmen 
und der aktuelle Stand der Schuldentilgung des 
GSV erörtert. Erfreut zeigten sich die Kassen-
prüfer unter Punkt 7 ob der tadellos geführten 
Kassen und schlugen eine Entlastung der Vor-
standschaft vor – welche die anwesenden Mit-
glieder in großer Mehrheit erteilten. Es folgte 
der Tagesordnungspunkt Wahlen: Hier dürfen 
wir Andreas Gläßer (1. Vorsitzender für weitere 
2 Jahre) zur Wiederwahl, Maxi Löhr (Kassiere-
rin) und Hannelore Antwi-Abeyie (stellv. Abtei-
lungsleiterin Gesang) zur Neuwahl herzlichst 
gratulieren.

von links: Andreas Gläßer 1. Vorsitzender, Maxi 
Löhr Kassiererin neu, Sascha Wölffle 2. Vorsit-
zender.

Zum Abschluss wurden dann Maximilian Brü-
ning, Arnold Müller, Fabian Maneth, Jannik 
Ottenbacher, Timo Schrobbach (jeweils für 300 
Spiele für den GSV) und Frau Monika Müns-
ter (10 Jahre aktive Mitarbeit im Verein) mit 
der silbernen Ehrennadel geehrt. Den krönen-
den Abschluss bildeten die Ehrungen von Jörg 
Holzwarth und Hartmut Bernhardt, welche die 
goldene Ehrennadel erhielten für mehr als 15 
Jahre aktive Mitarbeit in diversen Positionen 
des Vereines.

Von links: Jörg Holzwarth, Arnold Müller, Fabian 
Maneth, Timo Schrobbach, Andreas Gläßer, Sa-
scha Wölffle

Abschließend galt der Dank allen Sponsoren, 
Gönnern und Freunden des Vereines für die 
tolle Unterstützung im Jahr 2021.  (sw)
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Erste verpasst Sieg gegen Nordheimhausen
Nach einer ansprechenden Partie gegen Clee-
bronn wollte man die gute Form bestätigen 
und endlich den ersten Sieg in der neuen Spiel-
zeit einfahren.
Man legte los wie die Feuerwehr und kam 
nach einem Eckball zum frühen Führungs-
treffer. Beim Klärungsversuch stand Jonathan  
Xander goldrichtig und wurde am Knie getrof-
fen. Der Ball fand dadurch seinen Weg ins Tor 
zum 0:1. Das gab unserer Elf merklich Rücken-
wind, welche sich nun eine Top-Chance nach 
der anderen rausspielte und in einen wahren 
Angriffsrausch verfiel. Da man aber wie so 
oft die Kaltschnäuzigkeit vor dem Tor vermis-
sen ließ, kam es wie es kommen musste. Man 
wurde ausgekontert und ein Flankenball von 
links flog an Freund und Feind vorbei zum 1:1 
ins Tor. In der Folge hatte man weiterhin deut-
lich mehr vom Spiel, konnte dies aber nicht in 
Tore ummünzen. In der zweiten Hälfte spiel-
te man nicht mehr so furios wie in der ersten 
Hälfte und es entwickelte sich langsam aber 
sicher ein Mittelfeldgeplänkel. Da sich das bis 
zum Spielende auch nicht mehr wirklich än-
derte, verpasste man leider wieder den Sieg.
Vorschau: Am Freitag spielt unsere Zweite zu-
hause um 19:30 Uhr gegen die SGM Massen-
bachhausen II. Unsere Erste spielt gegen deren 
Erste wie gewohnt am Sonntag um 15 Uhr. Wir 
freuen uns über eure Unterstützung!
Zweite Mannschaft fährt ersten Sieg gegen 
SGM Nordheimhausen ein
Die Fahrtrichtung war klar, man wollte end-
lich den ersten Saisonsieg einfahren. Es ent-
wickelte sich von Beginn an ein offenes Spiel, 
das von vielen Fehlern geprägt war, wobei die 
Gastgeber in der ersten Halbzeit die besseren 
Möglichkeiten hatten in Führung zu gehen. 
Nach der Halbzeit kam unsere Elf aber besser 
aus der Kabine und hatte die Riesenchance 
auf die Führung, als der Ball nach einem Kopf-
ball von Chris Hartrumpf auf der Linie ent-
lang trudelte aber nicht im Tor untergebracht 
werden konnte. Fast postwendend kassierte 
man dann nach einem kollektiven Tiefschlaf 
den 1:0 Rückstand. Unsere Elf gab sich aber 
nicht auf und kam nach einem Flankenlauf 
von Florin Gheorghita mit scharfer Flanke in 
die Mitte zum Ausgleich, da ein Verteidiger nur 
noch ins Tor klären konnte. Doch damit nicht 
genug fünf Minuten später war es wieder Flo-
rin mit einem unwiderstehlichen Flankenlauf 
und scharfer Flanke in die Mitte, welche dies-
mal Mustafa Yüzyil zur 1:2 Führung verwerten 
konnte. Da man die nachfolgende Sturm- und 
Drangphase der Gastgeber überstand, konnte 
man die ersten 3 Punkte dieser recht jungen 
Truppe einstreichen.

Förderverein 2015
GSV Eibensbach e.V.           www.gsv-foerderverein.de

5. Eibensbacher Herbstfest 15.10.2022
Am 15.10.2022 findet das bereits 5. Eibensba-
cher Herbstfest rund um das Backhaus gegen-
über der Kirche statt - wir verwöhnen Sie mit 
allerlei heimischer Spezialitäten in gemütli-
cher Runde. Hausgemachte Flammkuchen aus 
dem Backhaus (auch vegetarisch), Weine vom 
Weingut Wachtstetter und rote Würste er-
warten Sie ab 18 Uhr. Wir freuen uns auf Ihr 
Kommen!

IG Burg Blankenhorn
www.ig-burg-blankenhorn.jimdo.com

Infotag am 3. Oktober

Sportschützenverein
Güglingen

Rundenwettkämpfe
Trotz hervorragenden Ergebnissen konnte 
unsere 1. KK-Liegend-Mannschaft ihren Wett-
kampf leider nicht gewinnen.
SSV Güglingen 1732 Ringe - SV Bad Wimp-
fen 1743 Ringe
Ergebnisse: Nele Stark 596, Oliver Meyer 573, 
Marlon Fried 563, Harald Reinhard 563, Andrea 
Meyer 534. Auch unsere 1. Sportpistolenmann-
schaft konnte ihren Wettkampf nicht für sich 
entscheiden.
SSV Güglingen 768 Ringe - SSV Horkheim 
805 Ringe
Ergebnisse: Bernd Würth 258, Bernd Müller 
256, Udo Sommer 254, Uwe Reinhard 250, Timo 
Kenngott 238.
Ebenso gelang es unserer 1. Großkalibermann-
schaft auch nicht, einen Sieg zu erringen.

SV Sülzbach 1059 Ringe - SSV Güglingen 
1030 Ringe
Ergebnisse: Uwe Reinhard 348, Harald Rein-
hard 348, Bernd Würth 334, Antonio Sanchez 
328, Reiner Conz 313, Peter Axt 267.

TSV Pfaffenhofen
www.tsvpfaffenhofen-wuertt.de
E-Mail: tsvpfaffenhofen@aol.com

Pfaffenhofen dreht Spiel! 
Endlich ist der Bann gebrochen in der neuen 
Spielklasse und man holte am Sonntag den 
ersten Dreier der Saison. Zu Gast war der TSV 
Meimsheim, die in der Tabelle weit oben ste-
hen. Man merkte der Heimmannschaft am 
Anfang die Nervosität an und begann ent-
sprechend zurückhaltend. Bereits nach 10 Min. 
bekam der Gast einen berechtigten Elfmeter 
zugesprochen, der sicher verwandelt wurde. 
Meimsheim war die etwas bessere Mannschaft 
und hatte die größere Anzahl an Chancen. 
Pfaffenhofen boten sich nicht viele Möglich-
keiten in HZ eins, und wenn dann waren diese 
nicht zwingend genug oder wurden leichtfertig 
vergeben. Kurz vor der Pause dann ein Nacken-
schlag für unsere Elf. Nach einem schönen Solo 
über links konnte der gegnerische Stürmer be-
dient werden und dieser erhöhte auf 0:2. So 
ging es in die Kabinen. Nach einer etwas lau-
teren Ansprache der Trainer kam man wie aus-
gewechselt aus der Kabine. Zweikämpfe wur-
den mehr angenommen, die Anspiele kamen 
fortan besser an den Mann und dies wurde 
bereits nach fünf Min. mit dem Anschluss-
treffer belohnt. K. Jeske verkürzte auf 1:2. Nun 
war man voll im Spiel und hatte deutlich mehr 
Spielanteile wie der Gast. Dieser kam nur noch 
gelegentlich vor das einheimische Tor. In der 
78. Min. schwächte sich Meimsheim selbst mit 
einer gelb/roten Karte und war ab diesem Zeit-
punkt nur noch auf das Verteidigen beschränkt. 
Dies reichte jedoch nicht, denn R. Melgar köpf-
te in der 85. Min. zum längst verdienten Aus-
gleich. Der Jubel war groß, doch wer glaubte 
dass es das war, hatte sich getäuscht. Mit 
einem ,,Hammer‘‘ aus gut zwanzig Metern, traf 
P. Thiemann in der Nachspielzeit zum 3:2 und 
der erste Sieg in dieser Saison war perfekt.

AH-Fußball
Coverband Perfect Heat rockt am Samstag, 
1. Oktober, in Pfaffenhofen
Die sechsköpfige Rock-Coverband Perfect Heat 
zieht am Samstag, 1. Oktober, ihre sehens-
werte Show in der Wilhelm-Widmaier-Halle 
in Pfaffenhofen ab. Die Alten Herren des TSV 
organisieren zum siebten Mal eine Rocknight. 
Saalöffnung ist um 20 Uhr, die Gruppe legt um 
21 Uhr los. Der Eintritt kostet 10 Euro.

Die Rockfans sind gespannt, was Frontmann 
Marcel Friedel (Sänger, Gitarre, Querflöte), 
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Maik Weber, Marc Redweik (beide Gitarre), 
Stefan Baumann (Bass), Timo Lill (Keyboard) 
und Schlagzeuger Matthias Karlein zu bie-
ten haben. Perfect Heat ist im Unterland und 
darüber hinaus eine feste Größe. Sie covern  
u. a. AC/DC, Metallica, Guns N‘ Roses, die Toten 
Hosen, Foreigner, Queen, Simple Minds, Van 
Halen und Jethro Tull. Die Titel reichen von 
„Highway to hell” bis „Sex on fire” und von 
„Jump“ bis „Altes Fieber“. Weitere Infos auf der 
Webseite www.perfect-heat.de.
AH verliert ihr erstes Testspiel 
Leider wurde es nichts mit der nächsten Runde 
im Ü32 Pokal. Am Samstagabend trat unsere 
Mannschaft, nach etwas längerer Anreise, bei 
der Alte Herren Mannschaft des FC Obersulm 
an. Für unsere neu gegründete Elf war es das 
erste Pflichtspiel und man schlug sich sehr be-
achtlich. Man traf dort auf einen sehr starken 
und eingespielten Gegner. Bereits nach fünf 
Min. geriet man in Rückstand und Obersulm 
drückte weiter aufs Tempo. Die ersten 25 Min. 
gehörten ganz klar der Heimmannschaft, doch 
mit viel Kampf und Glück überstand man diese 
Phase und mit der ersten richtigen Chance er-
zielte S. Köppe den etwas schmeichelhaften 
Ausgleich. Das Tor wirkte wie ein Weckruf und 
fortan spielte man gefälliger und das Spiel war 
ausgeglichener. Bis zur Pause passierte nicht 
mehr viel und ging mit dem Unentschieden in 
die Kabinen. Im zweiten Spielabschnitt begann 
der FC wieder sehr druckvoll und bekam in der 
49. Min. einen (kann, nicht muss) Elfmeter zu-
gesprochen, der sicher zur 2:1-Führung ver-
wandelt wurde. Das Spiel war weiterhin sehr 
hart geführt und umkämpft von beiden Mann-
schaften, man schenkte sich nichts. In der 55. 
Min. gab es Elfmeter für Pfaffenhofen (ebenso 
schmeichelhaft), den unser Kapitän T. Götz si-
cher verwandelte. Doch nur wenige Min. später 
ging die Heimmannschaft nach einem Konter 
wieder in Front. Nun war es ein offener Schlag-
abtausch und unsere Elf drückte auf den Aus-
gleich. Dieser wäre kurz vor Schluss beinahe 
geglückt, doch der gegnerische Torhüter glänz-
te binnen 5 Min. mit zwei Glanzparaden gegen 
M. Lechner. Das wäre es nochmal gewesen und 
es kam wie es kommen musste, als man alles 
nach vorne warf wurde man klassisch ausge-
kontert und fing sich noch das 4:2. Dies war 
dann auch der Endstand und man schied leider 
aus dem Wettbewerb aus. Trotz alledem war 
man mit der Leistung sehr zufrieden und dar-
auf lässt sich weiter aufbauen.

Abteilung Jugendfußball
Die nächsten Fußballspiele
Samstag, 1. Oktober, 9.30 Uhr
E-Junioren-Kreisstaffel
SGM-Cleebronn/Botenheim – TSV Pfaffenhofen
Samstag, 1. Oktober, 11.10 Uhr
D-Junioren-Kreisstaffel (7er-Teams)
SC Oberes Zabergäu – TSV Pfaffenhofen
Samstag, 1. Oktober, 16.15 Uhr
A-Junioren-Kreisstaffel
SGM Oberes Zabergäu/Pfaffenhofen – SGM 
Fürfeld/Bonfeld/Obergimpern
Sonntag, 2. Oktober, 15 Uhr
Kreisliga A, Staffel 3
TSV Pfaffenhofen – SGM Fürfeld/Bonfeld
A-Junioren übernehmen Tabellenführung
Mit einem klaren 11:1-Sieg gegen die SGM 
Leingarten-Massenbach übernahm die A-Ju-
nioren-Spielgemeinschaft Oberes Zabergäu/

Pfaffenhofen die Tabellenführung in der Kreis-
klasse. Die Tore erzielten Luan Jakupi (3), Gür-
kan Cevik (3), Ejup Nezovic (2), Patrick Schle-
gel, Silas Juric und Jason Beer.
D-Junioren: TSV Pfaffenhofen – SGM VfL Bra-
ckenheim II 1:4 (Tor Ben Maier); FC Kirchhau-
sen – TSV Pfaffenhofen 7:3 (Tore: Ediz Sen 2, 
Ben Maier)
E-Junioren: TSV Pfaffenhofen – TSV Güglin-
gen-Frauenzimmern 0:13

Abteilung Turnen
Tanzen für Kinder
Am Freitag, 14. Oktober 2022 starten wir mit 
Tanzen für Kinder von 6 bis 9 Jahren.
Immer freitags von 16 bis 17 Uhr im Gymnas-
tikraum der Wilhelm-Widmaier-Halle.
Nähere Info unter 0171/2610391 und 0176/ 
23858713.

GESANGVEREIN LIEDERKRANZ
GÜGLINGEN 1837 e. V.

Die Schönheit der Stimmen erklingt in frischem Glanz 
Großartiges Jubiläumskonzert zum 185. Geburtstag vereint Sänger vieler Generationen

„Mit dem Abendwind kommen Lieder von weit 
her übers Land.“ Damit heißt der Güglinger 
Liederkranz am letzten Samstag die vielen Zu-
hörer und Gastchöre beim Jubiläumskonzert 
zum 185. Geburtstag in der Herzogskelter in 
Güglingen willkommen.
185 Jahre! „Ein Grund zum Feiern“, sagt die Vor-
sitzende Rosalinde Tietz in ihrer Begrüßung. Viel 
habe der Liederkranz erlebt und überlebt: Kai-
serreich, Weltkriege, Wirtschaftswunder … Zum 
Glück! Das Leben gekostet hätte ihn jedoch 
beinahe Corona. Sie zitiert den früheren Leiter 
des Madrigalchors Werner Vollmer: „Musik hat 
von allen Künsten den tiefsten Eindruck aufs 
Gemüt.“ Und gerade Chorgesang verbinde Men-
schen. „Das schafft kein Gemälde.“
Mit dem neuen Dirigenten Timo Ducati und mit 
Alexander Schindler am Flügel geht es zuerst 
getragen weiter. Die sieben Sänger – der äl-
teste ist 88 – und 20 Sängerinnen haben den 
schwungvollen Chorleiter stets im Blick. Und 
obwohl die Frauen, unterstützt von Ducatis 
junger Familie, in der Überzahl sind, haben die 
Männer einen tragenden Part. Auch bei der 
lebhaften „Mazurka“ beeindrucken die klaren, 
festen Stimmen der singenden Senioren, denen 
man ihre Begeisterung ansieht. Ihre schwarzen 
Notenmappen brauchen sie kaum. Sie können 
fast alles auswendig.
Großartig auch der Auftritt des Ittlinger Kin-
derchores. Acht Mädchen und ein Junge zwi-
schen 8 und 14 Jahren, die, wie Moderatorin 

Hannelore Wörz erzählt, sich erst vor Kurzem 
unter Ducati zusammengefunden und nach 
den Sommerferien nur einmal geprobt hät-
ten. Mit dem melodiösen, frohen Kirchenlied  
„I will sing with the spirit“ von John Rutter und 
der „Cantate Brasilia“ im Sambarhythmus von 
Roger Emerson erobern sie das Publikum und 
ernten kräftigen Applaus.
Nicht viel jünger als der Jubilar ist der Männer-
gesangverein Liederkranz Ochsenbach. Achtzehn 
Männer, die auf die bekannte „Eurovisions-Fan-
fare“ – aus dem Te Deum von M.-A. Charpentier 
– ein Loblied auf den weltweiten Gesang unter 
dem Dirigat von Christina Hähnle anstimmen. 
Das italienische Gebet „Signore delle cime“ 
bringt sogar einen Hauch Dolomiten-Feeling in 
die Herzogskelter.
Genial: die Schülerinnen der Klassen 6 bis 11 
im Kammerchor des Hartmanni-Gymnasiums 
Eppingen, ebenfalls mit Ducati, ihrem Musik-
lehrer. Das Ensemble nimmt den Auftritt als 
Hauptprobe vor großem Publikum vor ihrer 
Teilnahme am Chorwettbewerb des Badischen 
Sängerbundes in Bruchsal. Außergewöhnlich 
und schwierig ist das lateinische „Ave genero-
sa“ der Hildegard v. Bingen, vertont von einem 
jungen Norweger, Ola Gjeilo. Gregorianische 
Tonarten paaren sich mit bewusst eingefloch-
tenen, aparten Dissonanzen.
Einen Überblick seit der Entstehung des Ver-
eins im Jahr des Hambacher Festes im Mai 
1837 bietet Bürgermeister Ulrich Heckmann. 
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Die Güglinger Gründerväter orientieren sich 
an den Idealen der Französischen Revolution 
und fördern gleichzeitig das soziale Miteinan-
der. „Eigentlich dürfte es nicht an Nachwuchs 
fehlen“, ist er optimistisch und erinnert an 
den Gesang in Fußballstadien oder auf dem 
örtlichen Maienfest, zu dem der Liederkranz 
als tragende Säule gehört. Und so wünscht er 
„weitere 185 Jahre Freude am Gesang.“
Stimmungsvoll und mit einer enormen Band-
breite an Liedern und Stilen geht der Abend zu 
Ende und gipfelt im großen Finale aller Chöre 
und Harmonie pur: mit Rutters „Für die Schön-
heit dieser Welt.“ Riesiger, stehender Beifall! 
Und Zugabe!
„Das intensive Training mit Ducati hat den 
Corona-Rost aus den Kehlen verdrängt“, sagt 
Rosalinde Tietz augenzwinkernd – und sehr 
zufrieden.
Auch die Jüngsten strahlen. „Das war eine 
tolle, aufregende Erfahrung“, schwärmt Anas-
tasia. Sehr angetan ist auch Musiker Marko 
Wegner. „Brillant! Eine tolle Leistung, was Du-
cati aus betagten Stimmen herausholt.“ Die 
Schönheit der Musik werde in den Chorstim-
men herausgearbeitet. „Und dazu das Gemein-
schaftserlebnis!“
Ehrungen
Bürgermeister Ulrich Heckmann überreichte 
folgenden aktiven Mitgliedern die Urkunden 
des Deutschen Chorverbands:
60 Jahre: Gerda Hintz, Karl Buchenroth – beide 
wegen Krankheit abwesend -, Lothar Mahle 
und Helmut Wagenhals, für den Birgit Jesser 
die Urkunde entgegennahm.
50 Jahre: Elisabeth Mohacsi und Lore Wildt.
(Bericht und Bild Helga El-Kothany, erschienen 
in der Heilbronner Stimme am 26.09.2022)

Gesangverein Liederkranz
Pfaffenhofen e. V.

Openairkonzert „Gesang zu Leberkäs“
Wir laden herzlich zu unserem Openairkonzert 
am 9. Oktober ab 15 Uhr auf dem Pfaffenhofe-
ner Kelterplatz ein.
Dieses Oktoberfest steht unter dem Motto „Ge-
sang zu Leberkäs“, zu dem wir unser Repertoire 
an Liedgut zum Vortragen angepasst haben. 
Weitere bekannte Ohrwürmer laden das Pub-
likum zum Mitsingen ein.
Für das leibliche Wohl stehen Fleischkäswe-
cken, Brezeln und Käsewürfel, dazu passende 
Getränke sowie Kaffee und Kuchen bereit.
Bei schlechtem Wetter findet das Konzert in 
der Wilhelm-Widmaier-Halle in Pfaffenhofen 
statt.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Obst- und Gartenbauverein
Güglingen e. V.

Gartentipps
Hagebutten verarbeiten
Viele Apfelrosen (Rosa rugosa) tragen die-
ses Jahr reichlich Hagebutten. Wussten Sie, 
dass sich die Früchte zu Konfitüre oder Mus 
verarbeiten lassen? Letzteres nennt man im 
Schwäbischen auch Hägenmark. Dazu werden 
die von den Blüten befreiten, gewaschenen und 
entkernten Hagebutten drei bis vier Tage ein-
gefroren. Anschließend werden sie mit Wasser 
oder Apfelsaft aufgekocht. Danach durch ein 
Sieb streichen und mit Zucker zu einem Mus 
einkochen.

Apfelernte
Achten Sie bei der Apfelernte darauf, dass Sie 
die Stiele nicht herausreißen, sonst faulen die 
Früchte an dieser Stelle. Vermeiden Sie auch 
Druckstellen und Verletzungen mit den Finger-
nägeln und reißen Sie keine Blattbüschel von 
den Zweigen. 
Erdbeerpflanzen kontrollieren
Kontrollieren Sie die Erdbeerpflanzen immer 
wieder auf Fraßschäden durch Raupen und 
sammeln Sie die Schädlinge gegebenenfalls ab. 
Ist trotz Fraßspuren keine Raupe zu entdecken, 
handelt es sich um Befall durch Erdraupen. Die 
nachtaktiven Tiere lassen sich nach Einbruch 
der Dunkelheit mithilfe einer Taschenlampe 
absammeln.

LandFrauen Güglingen

Frauenwirtschaftstage vom 19. bis 22. Ok-
tober 2022
19.10.2022 | 18.30 Uhr I Crailsheim
„New Work - Warum wir moderne Heldinnen 
brauchen“ I Save-the-date
20.10.2022 | 16.00 bis 19.00 Uhr I Online
„Das neue Normal ist digital - Beruflich erfolg-
reich mit LinkedIn & Co“
Der Workshop für Frauen in Führungspositionen
20.10.2022 | 18.00 bis 21.00 Uhr I Online
„Hirngerecht begeistern - mit achtsamen Im-
pulsen aus der Neurowissenschaft“
20.10.2022 | 18.00 bis 21.00 Uhr I Online
„Uschi, übernehmen Sie! Vom Selbstverständ-
nis, als Frau die Welt zu erobern“
21.10.2022 | 10.00 bis 12.00 Uhr I Online
„Frauen. Chancen. Zukunft - Selbstbestimmt 
digitale Veränderungen gestalten“
22.10.2022 | 9.30 bis 14.30 Uhr I Heilbronn
„Feenstaub und Himmelblau: Für alle, die noch 
etwas vorhaben“
Workshop 1: Allyship – Gönnen können
Workshop 2: Wer nicht sichtbar ist, die gibt es 
auch nicht!
Workshop 3: Persönlichkeitsentwicklung mit 
Future Skills
Workshop 4: Jede ist eine Heldin! Mit der Hel-
dinnenreise die inneren Superkräfte lebendig 
werden lassen
Workshop 5: Mit der Kunst der Achtsamkeit die 
Zukunft gestalten
Weitere Angebote finden Sie bei der „Kontakt-
stelle Frau und Beruf Heilbronn-Franken“
Diese ist Teil des Landesprogramms „Kontakt-
stellen Frau und Beruf“ in Baden-Württem-
berg. Ziele sind:
– die Erschließung des Fachkräftepotenzials 
von Frauen für die Wirtschaft,
– Gleichstellung und gleichberechtigte Teilha-
be von Frauen am Erwerbsleben
– qualifizierte Beschäftigung und finanzielle 
Absicherung
– Integration von Migrantinnen in den Arbeits-
markt
– die Vereinbarkeit von Erwerbstätigkeit und 
Sorgearbeit.
www.frauundberuf-hnf.com

Evangelische Jugend 
Güglingen

Kinder- und Jugendgruppen
Herzliche Einladung zu unseren regelmäßigen 
Kinder- und Jugendgruppen:

Jugendkreis „JesusHouse“ (ab dem Konfir-
mandenalter)
Donnerstags 19:30–21:00 Uhr
Ute Hofherr, Tel. 07135/4343
Jungschar (von 6-12 Jahren)
Freitag von 16:30 bis 18 Uhr
Nathanael Döbler, Tel. 0157/85798991

Kraftwerk e. V.

Neues Banner schmückt die Innenstadt
Endlich konnten wir das bereits am Tag der 
Kultur neu gestaltete Banner wieder über 
dem Eingang anbringen. Nun lädt es in neuem 
Glanz wieder zu unseren Veranstaltungen ein:
Mittwochs von 16 bis 18 Uhr ist offener So-
zialtreff mit Lernhilfe für Schüler und Integ-
rationskursler sowie Jobcenterberatung nach 
Bedarf.
Donnerstags von 15 bis 17 Uhr ist Frauentreff 
für Frauen mit Migrationshintergrund.
Vermittlung von Gebrauchsgegenständen und 
Möbeln - weiterhin aktuell:
Derzeit wird in Güglingen ein Doppelbett  
(200 x 200) in gutem Zustand angeboten.
Gesucht wird ein Esstisch mit Stühlen, ein 
Sideboard weiß bis 2 m Länge, Gartenmöbel, 
ein Herrenrad (MTB), ein Fernseher mit aktu-
ellem Standard.
Danke für Ihre Mithilfe.
Kleiderspenden nehmen wir weiterhin an.
Kraftwerkkontakt: 0152/29990696 oder kraft-
werk@sags-per-mail.de
Ihre Kraftwerkleitung Aljoscha Kuch

Neues Banner in der Marktstraße 24

EineWelt e. V.
Oberes Zabergäu

Wir suchen
Personen, die sich ehrenamtlich engagieren 
wollen. In unserem „eineWelt-derLaden“ in 
Güglingen, Deutscher Hof 6/7, bietet sich die 
Möglichkeit als Verkäufer unserer Fairen Waren 
alle 14 Tage für 3 bis 4 Stunden tätig zu sein. 
In angenehmer Atmosphäre können Sie durch 
den Verkauf dazu beitragen, dass den Produ-
zenten und Produzentinnen, vor allem im glo-
balen Süden, menschenwürdige Lebens- und 
Arbeitsbedingungen ermöglicht werden, u. a. 
durch die Zahlung gerechterer Preise, die über 
dem üblichen Weltmarktniveau liegen.
Kommen Sie einfach in unserem Weltla-
den vorbei oder melden Sie sich unter Tel. 
07135/7445 (Fam. Girntke). Wir freuen uns auf 
Sie!
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Zabergäu
pro Stadtbahn

Hauptversammlung - Mittwoch, 5. Oktober 
2022 um 19.30 Uhr in der Gaststätte Wein-
steige in Güglingen
Tagesordnung der Hauptversammlung -“Verein 
Zabergäu pro Stadtbahn”
TOP1 Bericht der Vorsitzenden
TOP2 Bericht des Schriftführers
TOP3 Bericht des Kassiers
TOP4 Bericht der Kassenprüfer
TOP5 Aussprache und Entlastung
TOP 6 Wahlen
- Vorsitzende(r)
- Schriftführer/-in
- Kassierer/-in
- 2 Kassenprüfer/-innen
TOP7 Verschiedenes
- Aktivitäten zur Unterstützung der Reaktivie-
rung
An diesem Abend besteht die Möglichkeit, die 
Zeitschrift des Zabergäuvereins „125 Jahre 
Zabergäubahn“ für 10 Euro zu erwerben. Die 
Bahnfreunde Berner und Knupfer haben diese 
Zeitschrift verfasst.
Wir freuen uns auf Euren/Ihren Besuch der 
Hauptversammlung.
 Joachim Esenwein, Schriftführer

AUS DEN 
NACHBARGEMEINDEN

Kindertheater in Lauffen 
„Die Gespensterjäger“ kommen am Sonntag, 
02.10., in den Lauffener Klosterhof. Das Theater 
Mika & Rino spielt dort um 17 Uhr eine lusti-
ge und wohlig-gruselige Dachbodengeschichte 
für Kinder ab 4 Jahren. Mit vielen ungewöhn-
lichen Ideen und humorvollem Spiel zeigen die 
beiden Vollblut-Schauspieler in dem fesselnden 
Puppen- und Menschentheater, wie man Ängs-
te überwinden kann, wie wichtig das Lesen von 
Büchern ist, und dass sogar Ratten lesen lernen 
können. Der Eintritt kostet 7 Euro. Karten für 
diese Veranstaltung im Rahmen des Lauffener 
Kulturprogramms „bühne frei …“ gibt es unter 
www.lauffen.de/tickets , im Vorverkauf im 
Lauffener Bürgerbüro (Tel. 07133/20770) sowie 
an der Tageskasse.

Mobiles Kino in Brackenheim
Am Samstag, den 8. Oktober und am Sonntag, 
den 9. Oktober ist es wieder so weit. Das Mobi-
le Kino gastiert im Bürgerzentrum in Bracken-
heim. Gezeigt wird alles, was Rang und Namen 
hat.
Am Samstag beginnt der Kinotag um 15 Uhr 
mit dem Film „Minions2: auf der Suche nach 
dem Mini Boss. Weiter geht es um 17 Uhr mit 
Top Gun: Maverick. Tom Cruise als Fliegerass 
Maverick begibt sich einmal mehr auf eine 
brandgefährliche Mission. Um 20 Uhr folgt 
dann die französische Komödie „Monsieur 
Claude und sein großes Fest“.
Am Sonntag gibt es wieder einmal Kino für 
Frühaufsteher. Getreu dem Motto Winnetou 
darf nicht sterben zeigen wir den Kinder und 
Jugendfilm „Der junge Häuptling Winnetou“. 
Einerseits sehr liebevoll inszeniert, anderer-
seits auch sehr sehr spannend; für die ganz 
kleinen Kinobesucher deshalb eher ungeeignet. 

Um 15 Uhr folgt „Bibi und Tina – einfach an-
ders“. Danach gibt es um 17.30 Uhr die Litera-
turverfilmung „Der Gesang der Flusskrebse“ die 
natürlich mit ihrer bewegenden Geschichte, 
aber auch mit fantastischen Landschaftsauf-
nahmen überzeugt. Den Abschluss der Kinover-
anstaltung macht der neueste Eberhofer Krimi. 
Nachdem der Lottoladen von Lotto Otto in die 
Luft geflogen ist, hat der bayrische Kultpolizist 
alle Hände voll zu tun: Gefahr ist im Verzug. 
Weitere Infos und Eintrittskarten im VVK oder an 
der Abendkasse unter www.mobileskino-bw.de.
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Aus dem Verlag

Honig-Senf-Marinade
Diese Marinade aus Honig und Senf eig-
net sich besonders gut für Fleisch, Fisch, 
Gemüse oder Käse.
Zubereitungszeit: 15 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Martin Gehrlein

Zutaten
• 1 Stiel Thymian
• 100 g Honig
• 3 TL Senf, nach Geschmack
• 1 Biozitrone, Saft und etwas abgeriebe-

ne Schale davon
• etwas Salz
• etwas Pfeffer
• 80 ml Olivenöl oder Rapsöl

Zubereitung
Hinweis: Für ca. 500 g Fleisch, Fisch, Ge-
müse oder Käse
1. Thymianblättchen abzupfen und fein 

schneiden.
2. Honig leicht erwärmen. Thymian, Senf, 

Zitronensaft und -schale unterrühren. 
Mit Salz und Pfeffer würzen. Olivenöl 
zugeben. Passt zu Fleisch, Fisch, Gemü-
se und Käse.

Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR
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Leckeres Bananeneis mit nur zwei 
Zutaten
Das einfachste Eis der Welt – ohne Eis-
maschine: Chocolatière Lisa Rudiger aus 
Titisee-Neustadt zeigt uns, wie wirklich 
jeder mit nur zwei Zutaten verdammt 
leckeres Eis selbst machen kann.
Portionen: 12
Schwierigkeitsgrad: leicht

Für das Eis:
• 3 Bananen, mittelgroß und reif
• 75 ml Schlagsahne
• 300 g Kuvertüre (Vollmilch- oder Zart-

bitter)

Außerdem:
• 12 Waffelbecher
• Einwegspritzbeutel mit Sterntülle
• Standmixer
• Schüssel für Wasserbad
• Bunte Zuckerperlen für die Dekoration

Zubereitung
1. Bananen schälen und 300 g Frucht-

fleisch in kleine Stücke schneiden und 
mindestens 3 Stunden einfrieren.

2. Sahne und Bananenstücke in den Mi-
xer geben und cremig mixen. Eismasse 
in einen Einwegspritzbeutel mit Stern-
tülle füllen und in die Waffelbecher 
verteilen. Gefüllte Waffelbecher für 
mindestens 3 Stunden einfrieren.

3. Inzwischen die Kuvertüre temperieren. 
Kuvertüre dazu mit einem großen Mes-
ser hacken. 200 g Kuvertüre am besten 
in einer Schüssel über einem heißen 
Wasserbad unter gelegentlichem Rüh-
ren mit einem Teigschaber schmelzen.

4. Sobald die Schokolade 40°C erreicht 
hat, die Schüssel vom Wasserbad neh-
men und die restliche Kuvertüre unter-
rühren. Wenn sich die Kuvertürestücke 
aufgelöst haben, hat die Schokolade 
die passende Temperatur.

5. Nacheinander die Waffelbecher mit 
dem Bananeneis kurz in die Kuvertüre 
tauchen und auf die Arbeitsfläche stel-
len. Sofort mit Zuckerperlen bestreuen. 
Waffelbecher direkt servieren oder er-
neut einfrieren.

Tipp: Die Bananen können durch die glei-
che Menge anderer Früchte ersetzt wer-
den. Zu Erdbeeren würde weiße Kuvertüre 
ganz gut passen. Übrige Kuvertüre kann 
wieder verwendet werden.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 
18.00 Uhr, im SWR


